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Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

IN KOOPERATION MIT
TICKETS SICHERN UNTER

rheinmainverlag.de

JETZT TICKETSONLINE IMTICKETSHOPSICHERN

Offenbach, Stadion am Bieberer Berg

21.06. Offenbach,
Stadion am Bieberer Berg24.05. Mainz, Rheingoldhalle

In KW20/26 wird aufgrund des Feier- 
tages am Donnerstag der Anzeigen- 
und Redaktionsschluss auf Montag,
11. Mai 2026, 12 Uhr vorverlegt. 
Wir bitten um Beachtung.

IN EIGENER SACHE

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

Achtung! Neue Öffnungszeiten!
Offene Sprechstunde Montag – Freitag bis 10 Uhr!

Montag 08:00 – 12:00 Uhr 15:00 – 17:00 Uhr
Dienstag & Donnerstag 07:00 – 12:00 Uhr 15:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch & Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Ärztin D. Shekhmous & Dr. med. M. Röckel
Sandweg 8 | 64859 Eppertshausen

Telefon: 06071-3022600 | Fax: 06071-3022700
www.hausarztpraxis-eppertshausen.de

Ihre Hausarztpraxis in Eppertshausen

Eppertshausen (jedö) An den 
26. April 2026 wird sich die 
Eppertshäuser Familie Antoni 
wohl ihr Leben lang erinnern: 
An diesem Sonntag – die El-
tern Lukas und Sabrina sowie 
ihre drei Kinder Mia, Zoe und 
Marlon waren gerade auf einer 
Konfirmation – entflammte in 
ihrer Mietwohnung in einem 
Mehrfamilienhaus in der Nie-
der-Röder-Straße ein Brand. 
Ursache war offenbar ein hei-
ßes Bügeleisen, die Folge ver-
heerend: Feuer, Ruß und Rauch 
zerstörten sämtliches Hab und 
Gut, das die Familie zurückge-
lassen hatte. 
Auf den Schicksalsschlag, vor-
erst ohne feste Bleibe dazuste-
hen und materiell in diverser 
Hinsicht von vorn beginnen 
zu müssen, folgte aber auch 
ein Lichtblick: Die Hilfsbereit-
schaft der Bevölkerung, die sich 
in einer von Sonja Schrodt an-
geleierten Benefizaktion zeigt, 
ist seither groß. Vor allem ein 
neues Dach über dem Kopf fehlt 

aber noch, wofür sich auch die 
Gemeinde engagiert. 
Schrodt ist eine Freundin der 
Familie. Sie weiß von der „Hilf-
losigkeit“ und den „Schuldge-
fühlen“, die Lukas und Sabrina 
Antoni seit einigen Tagen pla-
gen. „In den Nächten liegen sie 
wach und machen sich Gedan-
ken“, berichtet sie, die mit den 
Betroffenen abgestimmt hat, 
öffentlich über das Befinden 
der Familie, ihre Sorgen und 
die nun entstandenen Bedarfe 
sprechen zu dürfen.
Die Feuerwehr habe ihr schon 
am Tag des Brands, als sie per-
sönlich vor Ort war, gesagt, dass 
„nichts mehr zu retten“ sei, 
blickt Schrodt zurück. Auch da, 
wo die Flammen nicht unmit-
telbar gewütet hätten, sei kein 
Einrichtungsgegenstand mehr 
zu gebrauchen: „Der Staub setzt 
sich überall rein.“ Beispielswei-
se den Fernseher könne man 
nicht mehr verwenden. 
Auch Kleidung und Schulmate-
rialien sind futsch. Diesbezüg-

lich ging es nach Bekanntwer-
den der Katastrophe und ihrer 
Opfer schnell: „Mit Kleidung 
sind sie schon ganz gut aufge-
stellt, da kam rasch eine Riesen-
menge zusammen.“ Neue Ran-
zen für die Kinder (die älteste 
Tochter geht auf die Aue-Schule 
in Münster, die beiden jünge-
ren Kids noch auf die Epperts-
häuser Stephan-Gruber-Schule) 
sowie Schulmaterialien konn-
ten bereits dank einer groß-
zügigen Spende des FVCA Ep-
pertshausen neu angeschafft 
werden. Auch das Eppertshäu-
ser Geschäftshaus Sperl stellte 
der Familie einen Schulranzen 
zur Verfügung. Im Laden ist au-
ßerdem eine Spendenbox auf-
gestellt.
Weitere Sachspenden mach-
ten hingegen „im Moment 
noch keinen Sinn, weil un-
klar ist, wo die Familie künf-
tig wohnen wird“, sagt Sonja 
Schrodt. Deshalb helfen der-
zeit eher Geldspenden. Dafür 
hat Schrodt eine Sammlung 
auf der Internet-Plattform Go-
FundMe eingerichtet, die dort 
leicht über den Suchbegriff 
„Wohnungsbrand“ zu finden 
ist. Bis Dienstagmittag kamen 
bereits 15.000 Euro zusammen. 
345 Spenden gingen auf diesem 
Weg bislang ein.
Aktuell lebt die Familie in einer 
Wohnung eines Angehörigen 
von Lukas Antoni in Dieburg, 
wo sie sich zu fünft ein Zim-
mer teilen. Der Familienvater 
stammt selbst aus Dieburg, 
seine Frau ist waschechte Ep-
pertshäuserin. „Die Familie 
würde auch künftig gern in Ep-
pertshausen leben, auch wegen 
der schulischen Situation ihrer 
Kinder“, gibt Schrodt weiter. 
Ihre ausgebrannte Mietwoh-
nung befand sich in einem 
Haus, das der Gemeinde Ep-
pertshausen gehört. Bürger-
meister Stephan Brockmann 
(CDU) sagt, die anderen Woh-
nungen im Objekt seien unbe-
schädigt geblieben, lediglich 
in die Tapete einer weiteren 

Wohnung sei etwas Löschwas-
ser eingedrungen. Während 
die anderen Bewohner also 
weiter in der Immobilie in der 
Nieder-Röder Straße bleiben, 
können und wollen die Antonis 
dorthin nicht zurück. 
Das Rathaus suche nach einer 
Lösung, so Brockmann. Hoff-
nung macht er momentan nur 
ganz vorsichtig: „Eventuell 
zieht demnächst jemand aus ei-
ner größeren Wohnung der Ge-
meinde in der Lessingstraße in 
die Seniorenwohnanlage um.“ 
Diese könnte dann womöglich 
die Familie Antoni beziehen. 
Sonja Schrodt wünscht sich, 
dass Eppertshäuser bei beste-
henden Leerständen geeignete 
Wohnungen anbieten: „Die 
Familie ist da auch überhaupt 
nicht anspruchsvoll“, versi-
chert sie.

Eppertshäuser Familie sucht dringend Wohnung
Die Antonis sind nach dem Brand in der Nieder-Röder Straße ohne Bleibe / Spendenaktion läuft

In diesem Mehrfamilienhaus der Gemeinde brannte es am 26. April. Die Familie Antoni wohnte im ersten Stock links in der Woh-
nung mit dem fehlenden Fenster. Nun sucht sie eine feste Bleibe und muss viele Dinge erneuern. � (Foto: jedö)

Obertshausen (RZ) Der Rabatt 
kommt an den Zapfsäulen nicht 
an. Die EGRO Mediengruppe 
verlost TANKGUTSCHEINE im 
Wert von 10.000 EURO. Das 
ist eine echte Entlastung, die 
tatsächlich bei den Menschen 
ankommt.  
Die Bundesregierung wollte die 
Autofahrer entlasten: Rund 17 
Cent pro Liter sollten einge-
spart werden. In der Realität 
zeigt sich jedoch, dass diese 
Entlastung nicht vollständig 
weitergegeben wird.
Die gute Nachricht ist, wir ge-
hen noch einen Schritt weiter.
Trotz steigender Spritpreise 
profitieren unsere Leserinnen 
und Leser: Die EGRO Medien-
gruppe und Der der Rhein 
Main Verlag starten eine be-
sondere Aktion.
Die EGRO Mediengruppe ver-
lost Tankgutscheine im Wert 
von 10.000 €.

Der der Rhein Main Verlag ist 
mit dabei!!! Jetzt anrufen und 
gewinnen: 0137 – 822 9977 Ein 
Anruf genügt – Name, Adresse 
und E-Mail hinterlassen – und 
Sie sind im Lostopf. Wer ge-
winnt, erhält 100 € fürs Tanken 
in Form eines Tankgutscheins.
Wir möchten, dass Sie weiter-
hin mobil bleiben: zur Arbeit 
fahren, mit der Familie unter-
wegs sein oder Freunde treffen 
können, ohne dass jede Tank-

füllung zur Belastung wird. 
(0,50 € pro Anruf)
Teilnahmebedingungen: Teil-
nahme ab 18 Jahren. Aktions-
ende 30. Juni 2026.
Mehrfachteilnahme möglich. 
Gewinner werden nach Teil-
nahmeschluss ausgelost und 
benachrichtigt. Eine Baraus-
zahlung ist ausgeschlossen. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
(Foto: Tim Reckmann- CCNull.
de-(CC-BY-SA 4.0))

TANKRABATT? KOMMT NICHT AN. 
HIER GIBT ES 100 EURO DIREKT ZURÜCK.
EGRO MEDIENGRUPPE VERLOST FÜR 10.000 EURO TANKGUTSCHEINE
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Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!Körper!

Kennen Sie ihn auch,
diesen stechen-

den Schmerz
i m K n ie?
Oder d ie
steife Hüfte?
Ob auf der

Treppe oder
beim Aufste-

hen: Wenn rheu-
matische Gelenkschmerzen
den Alltag belasten, sollten Sie
etwas dagegen unternehmen.
Was heute immer mehr Betrof-
fene begeistert: spezielle Arz-
neitropfen namens Rubaxx,
die Gelenkschmerzen wirk-
sam und schonend zugleich
behandeln.

Das am häufigsten von
Schmerzen betroffene Gelenk
ist das Kniegelenk. Kein Wun-
der, trägt es doch jeden Tag
unser gesamtes Körpergewicht!
Aber auch Hüfte, Schultern
oder Finger machen häufig Pro-
bleme. Betroffene haben meist
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matische Gelenkschmerzen 
den Alltag belasten, sollten Sie 
etwas dagegen unternehmen. 
Was heute immer mehr Betrof-
fene begeistert: spezielle Arz-
neitropfen namens Rubaxx, 
die Gelenkschmerzen wirk-
sam und schonend zugleich 
behandeln.

Das am häufigsten von 
Schmerzen betroffene Gelenk 
ist das Kniegelenk. Kein Wun-
der, trägt es doch jeden Tag 
unser gesamtes Körpergewicht! 
Aber auch Hüfte, Schultern 
oder Finger machen häufig Pro-
bleme. Betroffene haben meist 

nur einen Wunsch: endlich
Schmerzlinderung! Die gute
Nachricht: Forscher entdeck-
ten in Nord- und Südamerika
einen speziellen Arzneistoff, der
genau hier wirksame Hilfe leis-
tet (in Rubaxx, Apotheke).

Spezieller Arzneistoff
überzeugt

Das Besondere an die-
sem Arzneistoff (Rhus toxi-
codendron): Er ist heute gut er-
forscht und wird wegen seiner
schmerzlindernden Wirkung
bei rheumatischen Schmer-
zen in Gelenken, Muskeln,
Sehnen und Knochen beson-
ders geschätzt. Aber auch bei
Folgen von Verletzungen und
Überanstrengung verschafft er
Linderung.

Wirkung ohne Umwege,
individuell dosierbar

Mit modernsten Methoden
wird der Wirkstoff in Deutsch-
land zu den Arzneitropfen

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Rubaxx aufbereitet. Dank der
Tropfenform wird der Wirk-
stoff direkt über die Schleim-
häute aufgenommen und kann
so seine schmerzlindernde
Wirkung ohne Umwege entfal-
ten. Zudem lässt sich Rubaxx je
nach Stärke und Verlaufsform
der Schmerzen individuell do-
sieren. Rubaxx wirkt 100 %
natürlich und schlägt nicht
auf den Magen. Damit sind
Rubaxx Arzneitropfen auch
zur Einnahme bei chronischen
Schmerzen geeignet.

Fragen Sie bei rheumati-
schen Gelenkschmerzen in
Ihrer Apotheke nach Rubaxx
(rezeptfrei)!

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Diese rezeptfreien Arzneitropfen
versprechen Hilfe!

Wenn der Schmerz
jede Bewegung
zur Qual macht

Medizin ANZEIGE

Eppertshausen (EA) Die Ehren- 
und Altersabteilung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Eppertshausen 
besuchte kürzlich die Berufsfeu-
erwehr (BF) Darmstadt und er-
hielt dabei einen umfassenden 
Einblick in Organisation, Aufga-
ben und besondere Einsatzmittel 
der Wehr.

Die Berufsfeuerwehr Darmstadt 
ist eine von sieben Berufsfeuer-
wehren in Hessen. Grundlage 
hierfür ist das Hessische Brand- 
und Katastrophenschutzgesetz 
(HBKG), das in Städten mit mehr 
als 100.000 Einwohnern die Ein-
richtung einer Berufsfeuerwehr 
vorsieht, welche durch ehren-
amtliche Feuerwehren ergänzt 
wird.
In Darmstadt leisten die Frei-
willigen Feuerwehren aus den 
Stadtteilen Arheilgen, Eberstadt, 
Innenstadt und Wixhausen mit 
insgesamt rund 200 ehrenamt-
lichen Feuerwehrangehörigen 

wertvolle Unterstützung. Wie 
auch in Eppertshausen gibt es 
dort Kinder- und Jugendfeuer-
wehren zur Nachwuchsgewin-
nung.
Die Berufsfeuerwehr Darmstadt 
verfügt über etwa 170 Mitarbei-
tende. Rund 110 davon sind Be-
amte im Einsatzdienst, weitere 
Kräfte verrichten ihren Dienst 
unter anderem in der Zentralen 
Leitstelle Darmstadt. An 365 Ta-
gen im Jahr ist die Wache rund 
um die Uhr besetzt: Pro Schicht 
stehen 22 Einsatzkräfte auf der 
Wache sowie zusätzlich drei Mit-

arbeitende in der Leitstelle be-
reit. Der Dienst beginnt jeweils 
um 7:00 Uhr morgens und endet 
am Folgetag zur gleichen Zeit.
Eine besondere Entwicklung ver-
zeichnet die BF Darmstadt seit 
dem Jahr 2025: Mit Leitender 
Branddirektorin Johanna Herdt 
steht eine der wenigen Frauen in 
Deutschland an der Spitze einer 
Berufsfeuerwehr.
Im Rahmen der Führung wur-
den auch die zahlreichen Son-
dereinheiten vorgestellt. Dazu 
gehört unter anderem die Hö-
henrettungsgruppe, die mit 

einem speziellen Gerätewagen 
Höhenrettung ausgestattet ist. 
Die Einsatzgebiete dieser Einheit 
reichen von Mobilfunkmasten 
und Windkraftanlagen über 
Baukräne bis hin zu Industrie- 
und Sonderbauten. Auch die me-
dizinische Versorgung verletzter 
Personen in schwer zugängli-
chen Bereichen zählt zu ihren 
Aufgaben. Die Höhenretter der 
BF Darmstadt kommen zudem 
unterstützend bei Einsätzen im 
Landkreis Darmstadt Dieburg 
zum Einsatz.Ebenso können Spe-
zialfahrzeuge wie der Kranwagen 
KW 45 von umliegenden Feuer-
wehren angefordert werden, bei-
spielsweise zur Tierrettung oder 
bei schweren Lkw-Unfällen.
Im Anschluss an die informative 
Besichtigung ließen die Teilneh-
mer den Tag im Braustübl bei 
Speis und Trank ausklingen und 
diskutierten die zahlreichen Ein-
drücke und Erfahrungen.
� (Foto: privat)

Ehren- und Altersabteilung der Feuerwehr Eppertshausen zu Gast                 
bei der Berufsfeuerwehr Darmstadt

Senioren-Treff am heutigen Don-
nerstag (7.) um 17 Uhr im Restau-
rant Taste of India.
Der nächste Auftritt des Män-
nerchors findet am kommenden 
Sonntag (10.) um 14 Uhr beim 
Brunnenfest des MGV Altheim 
statt. Dort tritt man in den wei-
ßen Germania-Poloshirts auf. 
Chorprobe am Montag, 11. Mai, 
in der TAV-Halle. Um 19 Uhr 
startet das Ensemble Musica, um 
20 Uhr folgt der Männerchor Da-
Di. 

GV „Germania“                
Eppertshausen

Männerchor:  Nächste Probe 
am Donnerstag, 7. Mai, um 18.15 
Uhr im Vereinslokal „Hotel Kro-
ne“. Die Probe an Christi Him-
melfahrt entfällt.
Die Mittwochsradler des 
Vereins radeln am Mittwoch,  
13. Mai, um 15 Uhr los in Rich-
tung Groß-Zimmern. Das Ziel 
der Fahrt ist dort die Gaststätte 
Zagreb in der Waldstraße 81, wo 
gegen 17 Uhr auch die Autofah-
rer und Nichtradler willkommen 
sind.  

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag,   7. Mai, um 
19 Uhr zur nächsten Übung. 
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich wieder am Montag, 11. Mai, 
von 16.45 bis 17.45 Uhr.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jahren) 
trifft sich montags von 18 bis 20 
Uhr im Feuerwehrhaus.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Rödermark/Epper tshausen 
(EA) Zum Saisonfinale war die 
erste Mannschaft der SSG Rö-
dermark/ Eppertshausen in Bi-
ckenbach zu Gast und erreich-
te in der Landesklasse Süd ein 
ausgekämpftes 4:4. Waldemar 
Geringer, Udo Wolf und Chris-
topher Bach konnten ihre Par-
tien gewinnen. Dirk Bösch und 
Michael Bach erkämpften je-
weils ein Remis. Somit konnte 
die erste Mannschaft der Spiel-
gemeinschaft diese Saison in 
der Landesklasse Süd mit einem 

hervorragenden zweiten Platz 
abschließen. Unter den gro-
ßen Leistungen aller Spieler ist                                                                                 
Udo Wolf besonders hervorzu-
heben, der alle seine Partien 
in der Saison in überzeugender 
Manier gewinnen konnte. 
Bereits vor ca. einem Monat 
konnte die vierte Mannschaft 
die Saison mit einem ebenfalls 
hervorragenden zweiten Platz 
in der Kreisklasse C2 abschlie-
ßen. Sie steht damit vertretend 
für die positiven Entwicklun-
gen im Jugendbereich des Ver-

eins unter Jugendwart Manfred 
Schösser. Viele junge Schach-
begeisterte haben zuletzt den 
Verein verstärkt.
Die zweite Mannschaft konnte 
auch das letzte Spiel der Saison 
nicht positiv gestalten und ver-
lor 3,5 zu 4,5. Markus Thole 
konnte seine Partie gewinnen 
und Klaus Demuth ein Remis 
beisteuern. Bereits am vorletz-
ten Spieltag war man aus der 
Starkenburgliga abgestiegen, 
sodass es in der kommenden 
Saison in der Bezirksliga wei-

tergeht. 
Auch die dritte Mannschaft 
verlor das letzte Saisonspiel 
in der B-Klasse. Gegen den SC 
Groß-Umstadt 2 konnte ledig-
lich Manfred Schösser eine 
Partie gewinnen. Der vierte 
Tabellenplatz steht hier für ei-
nen insgesamt versöhnlichen 
Saisonverlauf. Insgesamt kann 
also die Spielgemeinschaft Rö-
dermark/Eppertshausen zufrie-
den mit den Saisonergebnissen 
sein und zufrieden in die Som-
merpause gehen.

Schach-Spielgemeinschaft Rödermark/Eppertshausen schließt Saison ab

Zum Kolpingsport trifft 
sich die Kolpingjugend immer 
montags von 19 bis 20 Uhr in 
der Sporthalle Eppertshausen 
Nieder-Röder-Straße. Hier geht es 
für Kids und Teens beim Fußball, 
Hockey, Völkerball und mehr, 
vor allem um den gemeinsamen 
Spaß und den Teamspirit.
Die Kinderfreizeit nach Neu-
erkirch findet dieses Jahr vom 27. 
Juni bis 3.Juli statt. Eingeladen 
sind alle Kinder zwischen 8 – 14 
Jahren
Die Jugendfreizeit nach Seni-
gallia/Italien findet vom 24. Juli 
bis 2. August statt. Eingeladen 
sind Jugendliche ab 15 Jahren.
Beide Anmeldungen sind be-
reits online auf der Homepage 
www.kolping-eppertshausen.de 
zu finden. Man muss kein Kol-
pingmitglied sein, um an den 
Ferienfreizeiten teilnehmen zu 
können.

Kolpingsfamilie                 
Eppertshausen

Darmstadt (MA) Für alle Fragen 
rundum Antragstellung und 
Elterngeld-/ Elternzeitmodelle 
findet seit Anfang des Jahres 
einmal im Quartal ein offener 
Sprechtag der Elterngeldstelle 
Darmstadt im Caritaszentrum 
Dieburg in der Weißturmstra-
ße 29 in Dieburg statt. Das An-
gebot ist kostenlos.
Der nächste Termin findet statt 
am Mittwoch, 13.Mai, von 
8.30 bis 12.30 Uhr. Eine Voran-
meldung ist nicht nötig.
Bei Fragen: Tel. 06071/9866-10 
oder per E-Mail unter alb.die-
burg@caritas-darmstadt.de.

Sprechtag der Eltern-
geldstelle Darmstadt
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

22. Spieltag: 1.  Helmut Koch 
2137 Punkte, 2.  Christa Staud-
ter 1882, 3.  Udo Schießer 1597, 
4.  Werner Nowak 1596.
Spielabend donnerstags um  
19 Uhr im Goldenen Barren 
in Münster in der Jahnstraße 
2.  Gastspieler sind gerne will-
kommen.

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Werner Böhm 
258 Punkte, 2. Brigitte Men-
del 325, 3. Richard Graf 348, 4. 
Ulrike Wintterlin 435, 5. Lotte 
Luksch 556.
Spielabend immer samstags 
um 18.30 Uhr im Goldenen 
Barren in der Jahnstraße 2. An-
meldeschluss für Gastspieler 
ist um 18.20 Uhr. Weitere In-
fos unter http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Christa Staudter 
2389, 2. Udo Schiesser 1788, 
3. Adi Müller 1762, 4. Christi-
an Jütten 1718, 5. Harald Kolb 
1690n, 6. Jürgen Ruppert 1685, 
7. Helmut Koch 1586.
Spieltag ist immer dienstags 
um 19 Uhr in der TAV-Halle 
(Gaststätte Adebar).

Skatclub                              
Eppertshausen

Münster (MA) Die Gedenk-
plakette für jüdische Opfer 
des NS-Regimes in Münster 
am Storchenschulhaus wurde 
am Mittwoch vorübergehend 
abgenommen. Sie wird nun 
in einer Metallgießerei um 
weitere Personen ergänzt, de-
ren Schicksale erst durch die 
jüngsten Recherchen der AG 
Stolpersteine ans Licht gekom-
men sind. Möglich werden 
die Arbeiten durch Spenden. 

Herzlichen Dank an dieser 
Stelle an alle Spenderinnen 
und Spender! 
Vielen Dank auch an die Fir-
ma Richard Löbig aus Dieburg, 
die die Plakette mit viel Fein-
gefühl von dem unter Denk-
malschutz stehenden Gebäude 
abgenommen hat. Sobald die 
Namen ergänzt wurden, kehrt 
die Gedenktafel natürlich an 
Ort und Stelle zurück.
Spenden für weitere Recher-

chearbeiten und Projekte der 
Stolperstein AG sind weiterhin 
möglich und werden unter 
folgendem Konto entgegenge-
nommen: Gemeinschaftskas-
se der Gemeinden des Land-
kreises Darmstadt-Dieburg, 
Sparkasse Darmstadt und Die-
burg, DE86 5085 0150 0000 
5482 00, Verwendungszweck: 
429 Stolpersteine, Name des 
Spenders, Adresse des Spen-
ders.

Gedenkplakette für NS-Opfer                                   
wird um weitere Namen ergänzt

Münster (MA) die Theater-AG 
der „Schule auf der Aue“ in-
szeniert zu ihrem 20-jährigen 
Bühnenbestehen mit „Groß-
stadtratten“ eine von Petra See-
dorff modernisierte Hommage 
an Friedrich Schillers „Die Räu-
ber“ von 1781. Neben der Er-
zählerin wird „Fritze“ Schiller 
selbst die Neuverfassung seines 
eigenen Werks kritisch beob-
achten und humorvoll kom-
mentieren. 
Die Aufführungen finden am 
Freitag, 8. Mai, um 19.30 Uhr 
und am Samstag, 9. Mai, eben-
falls um 19.30 Uhr in der Kul-
turhalle Münster statt.  Kar-
ten zum Preis von 8 Euro gibt 
es über die Schul-Homepage 
„www.aueschule.de“ oder di-
rekt an der Abendkasse. Einlass 
ist jeweils 18.45 Uhr.

„Aue-Theater“ zeigt 
„Großstadtratten“ 

Altheim (MA) Am Sonntag, 10. 
Mai, lädt der MGV 1863 zum 
Altheimer Brunnenfest ein. Ge-
startet wird um 10.15 Uhr mit 
einem Gottesdienst,  den Pfar-
rerin Dr. Alida Euler mit den Be-
suchern feiern wird.  Um 11.15 
Uhr beginnt der Festbetrieb in 
der Kirchstraße 20, rund um das 
ev. Gemeindehaus  Es wird wie-
der ein Mittagstisch angeboten, 
nachmittags ist zusätzlich das 
Muttertagscafè geöffnet;  über-
haupt ist für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. Ab 12 Uhr tre-
ten in unregelmäßigen Abstän-
den Chöre auf. Natürlich werden 
auch die Kinder des MGV-Tanz-
projekt auftreten. Ab 16 Uhr 
spielt das Blasorchester der FFW 
Altheim zur Unterhaltung der 
Besucher. Auf die kleinen Besu-
cher wartet ab 13 Uhr ein Spie-
leangebot und nicht zuletzt das 
Ponyreiten. Das Fest endet an 
diesem Tag um 18.30 Uhr.

Buntes Programm 
beim Altheimer                

Brunnenfest

Eppertshausen (micha) - “Auch 
wenn es für eine Bilanz noch 
zu früh ist, sind wir mit den 
ersten Zahlen zufrieden”, sagt 
Feuerwehrvereinsvorsitzender 
Achim Joha am Tag nach der 
diesjährigen MAI-Fire. Zum 
modernen Tanz in den Mai mit 
“DJonas” fanden rund 800 bis 
900 vornehmlich junge Gäs-
te den Weg in die Bürgerhalle. 
Und trotzdem könnte die nun-
mehr 12. Auflage die letzte in 
dieser Form gewesen. Grund 
sind die letzten Jahre, die er-
hebliche Veränderungen beim 
Publikum mit sich brachten. 
War dies früher sehr gemischt 
und deckte alle Generationen 
ab, hat sich der Abend nun zum 
Treffpunkt vor allem von Teen-
agern und ganz jungen Erwach-
senen entwickelt. “Das Alter 
stört uns erstmal nicht, da die 
jungen Leute Stimmung ma-
chen. Allerdings mussten wir in 
den letzten Jahren einen star-
ken Umsatzrückgang feststel-
len”, erläutert Joha und ergänzt: 
“Und das bei steigenden Prei-
sen, etwa was diemehrköpfige 
Security angeht.” Mittlerweile 
sehen es die Organisatoren und 

damit die Eppertshäuser Wehr 
als Fakt, dass man ein nicht all-
zu zahlungskräftiges Publikum 
anspricht. “Das Gros glüht vor, 
nach dem Einlass halten sich 
viele dann den ganzen Abend 
an einem Getränk fest. Beim 
Aufräumen am nächsten Tag 
ist es üblich, dass wir auf dem 
Vorplatz der Halle und in ih-
rem Umfeld unzählige Flaschen 
und Dosen wegräumen, mit 
denen der nötige Alkoholpegel 
geschaffen wurde”, ergänzt der 
Vorsitzende. In den Reihen der 
Verantwortlichen reifte des-
halb der Entschluss, dass das 
Konzept modifiziert werden 
muss. Bei der Klausurtagung im 
Herbst soll darüber diskutiert 
und entschieden werden. Auf 
was die neue Erscheinungsform 
der Veranstaltung rausläuft, 
lässt sich noch nicht genau sa-
gen. Von Dämmer- über Früh-
schoppen bis Mallorca-Party 
ist vieles im Gespräch. Wichtig 
ist vor allem, verstärkt ein Pu-
blikum anzusprechen, das an-
ders als Jugendliche und junge 
Erwachsene nicht jeden Euro 
mehrfach umdrehen muss.  
� (Foto: micha)

MAI-Fire der Feuerwehr

Eppertshausen (micha)Mit ei-
ner Premiere haben die Epperts-
häuser Angler in den Mai gefei-
ert: Am Peter-Beckmann-Teich 
luden sie die Bevölkerung zu 
Essen, Trinken und “Bollerwa-
gen-Musik” ein. “Wir probieren 
das mal. Falls es gut angenom-
men wird, machen wir es wie-
der und noch ein bisschen grö-
ßer”, sagte Vorsitzender Stefan 

Kraupner zum tollen Ambiente 
im Grünen. Das Fazit fiel dann 
recht positiv aus - teilweise wa-
ren alle Tische besetzt - weshalb 
mit einer Neuauflage 2027 zu 
rechnen ist. In der Bevölkerung 
ist der AV (derzeit 86 Mitglieder) 
in erster Linie für seine geräu-
cherten Forellen bekannt, die er 
zweimal im Jahr anbietet.
�  (Foto: micha)

Angler überraschen mit Mai-Fest 

Eppertshausen (EA) Jetzt Blut 
spenden und mit etwas Glück 
ein iPad gewinnen! Vom 13. 
Mai bis 5. Juni verlost der 
DRK-Blutspendedienst unter 
allen Spendenden 10 Mal ein 

iPad Air. Nächste Blutspende in 
Eppertshausen ist am Donners-
tag, 21.Mai, von 15.45 bis 20 
Uhr in der Bürgerhalle, Wald-
straße 19. Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine.

Blutspende in Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Die Aus-
stellungseröffnung zu 20 Jah-
re Passionsspiele in Epperts-
hausen findet am morgigen 

Freitag, 8. Mai, um 16 Uhr 
statt. Man wird dieses Jubilä-
um mit einem Glas Sekt fei-
ern.

20 Jahre Passionsspiele                    
in Eppertshausen

Die Gewinnspielaktion wird veranstaltet von der EGRO Mediengruppe. 
Die Durchführung erfolgt über teilnehmende Medienpartner, darunter 
Rhein Main Verlag. Jeder Medienpartner verlost ein eigenes Kontingent 
an Tankgutscheinen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Es gelten
die Teilnahmebedingungen auf: www.rheinmainverlag.de

Wir stehen Seite an Seite mit unseren Lesern. Teurer 

tanken? Wir handeln. Der Rhein Main Verlag

verlost im Rahmen dieser Aktion Tankgutscheine!

10.000€
FÜRS TANKEN

WIR ZAHLEN IHRE TANKFÜLLUNG!

SPRITPREISE ZU HOCH?
Die große Tank-Aktion der EGRO Mediengruppe – jetzt gewinnen!

ZU GEWINNEN!ZU GEWINNEN!

JETZT ANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ pro Anruf)0137 822 9977
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Münster (MA) Wie in ordent-
lichen Mitgliederversammlun-
gen üblich, berichtet der ge-
schäftsführende Vorstand  über 
die Aktivitäten des Vereins aus 
dem zurückliegenden Jahr. So 
auch bei der ordentlichen Mit-
gliederversammlung   des MGV 
1863. Die 2. Vorsitzemde des 
Vereins, Monika Schramm, be-
richtete über die Stationen des 
Vereins in 2025. Die Neujahrs-
matinee, der Fastnachtsgottes-
dienst mit Kreppelkaffee, der 
Kindermaskenball, der Besuch 
des Deutschen Chorfestes in 
Nürnberg, das Brunnenfest, die 
Mehrtagesfahrt mit dem Ziel 
Regenburg, dem Kreativmarkt 
und den Chorauftritten in der 
Adventszeit: all das zeigt, der 

Verein hat sich in 2025 einmal 
mehr in das gesellschaftliche 
Leben der Gemeinde einge-
bracht. Das alles erfordert eini-
ges an Engagement. So berich-
tete die Schriftführerin Ella 
Kraus, dass sich der Vorstand zu 
monatlichen Vorstandssitzun-
gen traf, um über die Geschäfte 
des Vereins zu entscheiden und  
Veranstaltungen vorzubereiten. 
Der Chor La Musica habe sich 
regelmäßig zu Chorproben ge-
troffen und absolvierte im ab-
gelaufenen Vereinsjahr insge-
samt 10 Bühnenauftritte.  Die 
Rechnerin des Vereins, Renate 
Willmann, stellte das Rech-
nungsergebnis des Wirtschafts-
jahres vor. Insgesamt waren alle 
Ausgaben durch Einnahmen 

gedeckt, so dass man nicht 
auf Rücklagen zurückgreifen 
musste. Die Mitgliederzahl sei 
konstant geblieben, wobei man 
sich aber für die Zukunft weite-
re Mitgliedschaften wünsche. 
Weiter dankte sie allen Unter-
stützern des Vereins, allen Hel-
ferinnen und Helfern, die sich 
bei der Durchführung von  Ver-
anstaltungen  eingebracht ha-
ben. Ute Linke berichtete über 
die Kassenprüfung und stellte 
den Antrag auf Entlastung des 
Vorstandes.  Die Mitglieder-
versammlung entlastete den 
Vorstand  einstimmig. Der 1. 
Vorsitzende Günter Willmann 
stellte den Finanzplan 2026 vor. 
Nach kurzer Diskussion wurde 
er von der Versammlung ange-

nommen.
Nach dem Blick zurück gab  er 
einen Ausblick auf 2026 und 
2027. So steht das Brunnenfest 
an, Chorauftritte im Juni, im 
September in Tagesausflug in 
die Rhön und Bad Kissingen 
an, bei Kerb will man den EFC 
unterstützen und auch Veran-
staltungen in der Adventszeit. 
Weiter ist ein neues Chorpro-
jekt angedacht und in 2027 
die Teilnahme am Hessischen 
Chorfestival sowie im Herbst 
ein Mehrtagesausflug.  Insge-
samt geht man zuversichtlich 
in die kommende Zeit, bietet 
doch der MGV 1863, gerade 
in unruhigen Zeiten eine gute 
Möglichkeit dem Alltagsstress 
zu entfliehen.

Ein Verein für Chormusik,                                            
Jugendtanz, Geselligkeit und Reisen 

Ordentliche Mitgliederversammlung des MGV 1863 Altheim 

Eppertshausen (EA) Am kom-
menden Samstag, 9. Mai, bietet 
der Odenwaldklub wieder ein-
mal sportlich ambitionierten 
Wanderern die Möglichkeit Ihr 
Leistungsvermögen zu testen 
bzw. unter Beweis zu stellen.
Treffpunkt zur Marathonwan-
derung ist um 7 Uhr am Rat-
hauseingang auf dem Franz-

Gruber-Platz in Eppertshausen. 
Der Bus bringt die Wanderer 
zunächst zum Startpunkt in 
Rodgau-Jügesheim. Die diesjäh-
rige Tour geht über Seligenstadt, 
Kahl, Alzenau und Michelbach 
und führt ins Zentrum des 
oberen Kahlgrunds, ins unter-
fränkische Schöllkrippen im 
Spessart. Das Abschlusslokal ist 

die dortige Barbarossa-Brauerei, 
von wo aus der Bus gegen 19 
Uhr die Wanderer wieder abho-
len wird. Da man das Begleit-
fahrzeug an mehreren Stellen 
insbesondere zur Getränkever-
sorgung treffen werden, ist auch 
ein Ausstieg oder ein Rucksackt-
ransport jederzeit möglich.
Anmeldungen sind ab sofort 

unter www.owk-eppertshausen.
de sowie bei den Wanderfüh-
rern Birgit Viertl (Tel. 32290), 
Undine Stolzenbach (Tel. 66601) 
und Klaus Schledt (Tel. 36936) 
möglich. Der Fahrpreis beträgt 
12 Euro für Mitglieder und 18 
Euro für Nichtmitglieder. Selbst-
verständlich sind Gäste herzlich 
willkommen.

Marathon-Wanderung des OWK Eppertshausen nach Schöllkrippen

Der Chor „da capo“ probt 
donnerstags um 19.30 Uhr auf 
der Nebenbühne in der Kul-
turhalle. Bitte den Hinterein-
gang der Kulturhalle benutzen. 
Schnuppergäste herzlich will-
kommen.

12.Mai: Stammtisch im Kai-
sersaal um 19 Uhr.
6. Juni: 18. Open-Air um Bür-
gerpark.
21.Juni: Teilnahme am 
Kreis-Chorfestival in 
Groß-Zimmern.

AGV Eintracht Münster 1901

Termine: 17.Mai: Open-Air-
Konzert, Urberach. 24.Mai: Sum-
mer Begins Party, FSV Dieburg. 
31.Mai: Kinderkonzert, Kultur-
halle, 11 Uhr.

Musikverein 1914 
Münster

Münster (MA) Heißräuchern 
ist ein Verfahren, bei dem Le-
bensmittel bei höheren Tem-
peraturen (zwischen 60 °C 
und 140 °C) geräuchert und 
gegart werden. Diese Metho-
de sorgt für ein intensives 
Aroma und eine    schnelle-
re Zubereitung im Vergleich 
zum Kalträuchern, das über 
längere Zeit bei niedrigeren 
Temperaturen erfolgt.
Die Wahl der Räucherspäne 
hängt von Holzart, Räucher-
methode und gewünschtem 
Aroma ab.
Grundlegendes zu Räucher-

spänen
Räucherspäne sind fein zer-
kleinerte Holzstücke, die 
beim Glimmen Rauch er-
zeugen, der dem Fisch Ge-
schmack, Farbe und Haltbar-
keit verleiht. Hochwertige 
Späne bestehen aus natur-
belassenem, unbehandeltem 
Holz ohne Rinde, diese wer-
den je nach Räuchermethode 
in Räucherofen, Smoker oder 
Tischräuchergerät eingesetzt.
Bei allen Helfern und Unter-
stützern möchte sich der Ver-
einsvorstand recht herzlich 
bedanken.�  (Foto: ASV)

Räuchertag beim ASV Münster

Einsatzabteilung:  Nächster 
Unterricht am heutigen Don-
nerstag, 7. Mai, um 20 Uhr.  
Am Samstag, 9.Mai, wird ab 13 
Uhr die nächste SOA TM/DLK 
durchgeführt. Teilnehmer tra-
gen sich bitte im internen Be-
reich ein. 
Die nächste SOA Drohne erfolgt 
am Montag, 11.Mai, um 20 Uhr 
im Feuerwehr Altheim. Bitte im 
internen Bereich hierfür eintra-
gen.
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich zu seiner nächsten Sitzung 
am Dienstag, 12.Mai, um 20 
Uhr.
Die Ehren- und Altersab-
teilung trifft sich am heutigen 
Donnerstag, 7. Mai, um 17 Uhr 
mit den Fahrrädern am Feuer-
wehrhaus.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 13. 
Mai, um 18 Uhr.
Bambinis:  Nächstes Treffen 

am Mittwoch, 20. Mai, um 16 
Uhr.
Sicher unterwegs mit dem 
Pedelec: Nach einer theore-
tischen Einführung im Rah-
men der Frühlingstagung in 
Groß-Zimmern konnten die Mit-
glieder der Ehren- und Altersab-
teilungen des Kreisfeuerwehr-
verbandes Darmstadt-Dieburg 
ihr Wissen nun auch praktisch 
anwenden. Die Veranstaltung 
fand in Münster auf dem Abte-
nauer Platz statt. Ausbilder des 
Polizeipräsidiums Hessen-Süd 
vermittelten anschaulich, wie 
ein verkehrssicheres Fahrrad aus-
gestattet sein muss und worauf 
im Straßenverkehr besonders zu 
achten ist. In einem eigens aufge-
bauten Parcours hatten die Teil-
nehmer anschließend die Mög-
lichkeit, ihre Fahrtechnik direkt 
zu erproben und zu verbessern. 
Die Resonanz fiel durchweg po-
sitiv aus.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Münster (MA) Trotz fehlen-
der Ankündigung war beim 
April-Gebabbel wieder rich-
tig viel los. Drei große Tische 
wurden belegt und der Ge-
dankenaustausch bei einem 
Getränk und leckeren Piz-
zastücken hat wieder richtig 
Spaß gemacht.
So kann und wird es sicher-
lich auch weitergehen. Die 

nächsten Möglichkeiten des 
gemütlichen Zusammenseins 
bestehen nun am 21.Mai und 
am 18.Juni Der Juli-Termin 
muss ausfallen, da der Biergar-
ten im Juli geschlossen bleibt.
Wie jedes Mal trifft man si-
chim „Relax Biergarten“ beim 
FSV Münster in der Frankfur-
ter Str. (beim Edeka). Beginn 
ist wie immer um 15 Uhr.

Gebabbel mit dem VdK nimmt 
wieder Fahrt auf

Der MGV 1863 Chor trifft sich 
jeden Dienstag um 18.30 Uhr 
zur Chorprobe im Gustav-Scho-
eltzke-Haus, Raiffeisenstraße 1. 
Die nächste Chorprobe findet 
am Dienstag, 12.Mai statt.

MGV 1863 Altheim

Münster (MA) Eine spontane 
Idee wurde am 1. Mai in die Tat 
umgesetzt: Einige Mitglieder 
des kath. Kirchenchors „Cä-
cilia“ aus Münster fuhren mit 
dem Fahrrad zur Wallfahrtser-
öffnung auf die Liebfrauenhei-
de. Im Hochamt predigte der 
bekannte Pater Anselm Grün 
OSB aus Münsterschwarzach 

sehr eindrucksvoll über das 
Thema „Hoffnung“.
Der dortige Pfarrer Thomas 
Weiß - vor einigen Jahren Ka-
plan in St. Michael - zeigte sich 
erfreut über den spontanen Be-
such aus Münster und lud den 
Kirchenchor ein, demnächst in 
einem Gottesdienst zur Wall-
fahrt zu singen. � (Foto: privat)

Maitour zur Wallfahrtseröff-
nung auf der Liebfrauenheide

Münster (MA) (jedö) Der ers-
te Bewerber für die Münste-
rer Bürgermeister-Wahl am 9. 
August hat seine Kandidatur 
öffentlich gemacht: Der par-
teilose Schaafheimer Tho-
mas Damerau möchte in den 
kommenden sechs Jahren 
jenes kommunale Spitzen-
amt bekleiden, das durch den 
Tod des ebenfalls unabhän-
gigen Amtsinhabers Joachim 
Schledt vakant geworden ist. 
Der 60-Jährige arbeitet derzeit 
bei der Kommunalaufsicht des 
Landkreises Offenbach und ist 
aufgrund vielfältiger Erfahrun-
gen überzeugt: „Ich kann’s und 
will den Bürgern eine Option 
bieten.“
Damerau ist gebürtiger Darm-
städter und lebte bis 2015 auch 
in der Wissenschaftsstadt. Von 
1984 bis 1996 engagierte er 
sich dort als Stadtverordneter. 
Früher war er mal FDP-Mit-
glied, das sei aber schon lange 
her. 2015 zog der studierte Ju-
rist nach Roßdorf, seit 2021 ist 
er in Schaafheim zuhause. „Zu 
Münster hatte ich bislang noch 
keine riesige Bindung“, gibt er 
zu. „Grundlegend verfolge ich 
die Politik in Darmstadt und 
Darmstadt-Dieburg aber inten-
siv. Das ist ein Hobby, und vor 
allem die lokale Ebene interes-
siert mich sehr.“ Er liebe den 

Ostkreis und seine Menschen, 
„hier fühle ich mich wohl, hier 
kommt man gut ins Gespräch“. 
Beruflich war Damerau bis 2015 
als Rechtsanwalt tätig, Schwer-
punkt Öffentliches Recht. 
„Wenn man beispielsweise die 
Pläne für das Münsterer Hal-
lenbad-Gelände sieht: Solche 
Verträge habe ich verhandelt“, 
nennt der Kandidat, der seine 
Bewerbung noch nicht offiziell 
im Rathaus eingereicht hat und 
als Parteiloser bis dahin noch 
mindestens 74 Unterschriften 
von wahlberechtigten Bürgern 
mit Erstwohnsitz in Münster 
sammeln muss, ein Exempel 
für seine Tätigkeit. Aber auch 
Einzelpersonen und Pflegehei-
me habe er juristisch vertreten. 
Zunächst spezialisierte er sich 

auf Sozial- und Arbeitsrecht, 
später auch auf IT-Recht. Ab 
2012 übernahm er einige Jahre 
lang Führungsaufgaben in zwei 
Unternehmen der Informati-
onstechnologie. 2018 wechsel-
te Damerau in den öffentlichen 
Dienst. Seither ist er für den 
Kreis Offenbach als Volljurist 
im Dietzenbacher Landratsamt 
in der Abteilung Kommunal-
aufsicht, Recht und Ordnungs-
angelegenheiten aktiv.
Ehrenamtliches Engagement 
leistete Damerau auch in der 
Evangelischen Kirche. Als pfle-
gender Angehöriger weiß er 
zudem, dass das Leben nicht 
nur aus beruflicher Karriere 
besteht. In Münster machte er 
sich bereits bei der konstituie-
renden Sitzung der Gemein-

devertretung ein persönliches 
Bild vom kommunalpoliti-
schen Klima. „In Münster gab 
es Streit“, weiß er aus der Be-
richterstattung. „Jetzt aber sind 
viele neue Leute da – das ist die 
Gelegenheit, mit jemandem 
von außerhalb neu zu starten!“
Dieser Jemand möchte Thomas 
Damerau gern selbst sein. „Ich 
habe mich gefragt: Könnten 
die Menschen in Münster mich 
mit meinem Kompetenz- und 
Erfahrungsbündel gebrau-
chen?“ Dies habe er für sich 
bejaht, und durch die erste Sit-
zung der neuen Wahlperiode 
sieht sich der Schaafheimer in 
seinem Vorhaben bestärkt. Von 
der Art des Umgangs, dem Ni-
veau der Redebeiträge und dem 
großen Interesse der Bevölke-
rung (der konstituierenden Sit-
zung der Gemeindevertretung 
wohnten in der Kulturhalle 
160 Zuschauer bei) sei er sehr 
angetan gewesen. Binnen drei 
Monaten muss Damerau nun 
vor allem seinen Bekanntheits-
grad steigern. Auch den Kon-
takt zu den fünf Fraktionen der 
Gemeindevertretung werde er 
suchen, kündigt er an. Nach 
Informationen des Autors die-
ser Zeilen werden allerdings 
mindestens zwei von ihnen 
eigene Bürgermeister-Kandida-
ten nominieren.

„Ich kann’s und will eine Option bieten“
Thomas Damerau möchte Münsters neuer Bürgermeister werden 

Erster Bewerber für die Münsterer Bürgermeister-Wahl am          
9. August: der parteilose Schaafheimer Thomas Damerau. 
� (Foto: jedö)
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Branchen 20268

Estrich

Ziegler GmbH & Co. KG
Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen

Telefon: 06071 /30990 Fax: 06071 /31284
E-Mail: info@ziegler-estrich.de www.ziegler-estrich.de

Beratung vor Ort
Fachgerechte Ausführung von

konventionellen Estrichen
Estrichen auf Fußbodenheizung
Fließestrichen
oberflächenfertigen Estrichen
Spachtelböden
Spezialestrichen bei Sanierungen

Estrich-Meisterbetrieb

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Über 60 Jahre professionelle und fachgerechte Verlegung von
Estrichen im Wohnungs-, Verwaltungs- und Industriebau

Erd- und Abbrucharbeiten

Elektro

•  Elektroinstallation
•  Reparatur und Verkauf von Elektro-Groß- und Kleingeräten
•  TV • Video • Antennenbau
•  Beleuchtungstechnik 
•  Innungsfachbetrieb

Dieburger Str. 100  • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Tel. : 0 60 74/96 03 87  • Mobil: 0177/202 26 83

Groß & Zifferer
Elektro & Service GmbH
Meisterbetrieb

Dieburger Straße 100  
Rödermark Ober-Roden

Telefon 06074/9603 87

InnungsfachbetriebReparatur- und Verkauf von
Elektro-Groß- und Kleingeräten

TV- und SAT Fachhändler mit eigener 
Reparaturwerkstatt• • •

Groß & Zifferer
Elektro & Service GmbH
Meisterbetrieb

Dieburger Straße 100  
Rödermark Ober-Roden

Telefon 06074/960387

InnungsfachbetriebReparatur- und Verkauf von
Elektro-Groß- und Kleingeräten

TV- und SAT Fachhändler mit eigener 
Reparaturwerkstatt• • •

Egon Schwarzkopf • Klausenerstraße 8 • 63322 Rödermark
Telefon: 0 60 74 - 15 53 • info@elektro-egon-schwarzkopf.de

www.elektro-egon-schwarzkopf.de

elektro-egon-schwarzkopf

elektro

installa
tio

n solar

technik kommu

mikatio
nsanlagen

UNSERE OBERSTE DEVISE: 
 Termintreue Abwicklung
 Pünktlichkeit  Saubere Ausführung

Hans-Sachs-Str. 5 • 63110 Rodgau-Jügesheim
(gegenüber ALDI und REWE)

  06106 / 259 - 1333       info@tb-bedachungen.com
   0173 / 69 54 242  www.tb-bedachungen.com

Dach • Fassaden • Dämmungen • Isolierungen • Energieeinspartechniken

ALLES GUT  
BEDACHT!

Dachdeckerei

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck,
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken,
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope,
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel,
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret,
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.

Tel.: 069 - 34 87 58 42

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Achtung - Achtung! Herr Berger
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider,
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder,
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30
Uhr. Gerne auch am Wochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Suchen dringend für ein junges, bodenständiges
Lehrerehepaar, beide verbeamtet, Reihen(end)haus o. DHH
im Landkreis DA-DI vorder. ODW. Gerne auch eine renovie-
rungsbedürftige Immobilie, keine Sanierung. Finanzierung

ist gesichert! Bitte alles anbieten! Michael Blickhan

Telefon: 01517 27 16 831
m.blickhan@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Was bleibt ist die Erinnerung an einen lieben Menschen.

Danksagung

Wir sind sehr bewegt über die große Anteilnahme, 
die uns zum Tod unseres lieben Verstorbenen auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht wurde.

Es ist sehr tröstend zu sehen, wie sehr er für seine Art 
und seine Freundschaft geschätzt wurde.

Besonderen Dank gilt Herrn Diakon Utz,  
dem Schuljahrgang 1950/51 Eppertshausen,  
dem Eintracht Fan Club Münster-Altheim,  
der Turnerschaft Ober-Roden sowie der Pietät Saager.

Edith Gotta 
Jens Gotta und Vanessa

Rödermark, im April 2026 

Herbert Gotta
* 30.10.1950      † 30.03.2026

Münster (MA) Nach dem Motto 
„Endlich wieder Sommer, Son-
ne und Musik!“, meldet sich die 
in Münster und Umgebung be-
liebte Summer Begins Party am 
diesjährigen Pfingstwochenende 
(23./24. Mai) zurück. Veranstal-
tungsort ist wie gewohnt das 
FSV-Gelände (Freie Sportvereini-
gung Münster).

Die zweitägige Veranstaltung 
startet am Samstag, 23. Mai 2026 
ab 16 Uhr. Die musikalische Ge-
staltung des Samstags wird wie-
der von den DJs des Harvey Club 
e. V. übernommen. Die Gäste 
dürfen sich auf House, elektroni-
sche Tanzmusik und eine gran-
diose Stimmung freuen. Der Ein-
tritt ist bis um 18 Uhr frei.

Zunächst gemütlich startet der 
Pfingstsonntag. Hier laden die 
Veranstalter ab 11 Uhr zum 
Frühschoppen im sonnigen Bier-
garten ein, welcher mit Live-Mu-
sik begleitet wird.
Ab sechs Personen besteht hierzu 
die Möglichkeit, eine Tischreser-
vierung vorzunehmen, in der 
bereits 10 Freigetränke enthalten 
sind.
Mit fließendem Übergang startet 
der Familien-Nachmittag. Eine 
Hüpfburg sowie ein Spielmo-
bil versprechen viel Spaß und 
Action. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt dabei das Ju-
gendorchester des Musikvereins 
1914 Münster eV.
Am Abend steht das musika-
lische Highlight auf dem Pro-

gramm. Wie in den letzten Jah-
ren wird die Band „Pfund“ die 
Stimmung zum Kochen bringen. 
Gespielt werden bekannte Hits 
aus den letzten vier Jahrzehnten.
Für das leibliche Wohl wird an 
beiden Tagen bestens gesorgt. 
Hierzu werden sommerliche Er-
frischungen in Form von Cock-
tails und frisch gezapftem Bier 
in den verschiedensten Variatio-
nen angeboten. Zudem wird ein 
durchgehendes und breites An-
gebot an Speisen bereitgestellt.
Falls das Wetter ausnahmswei-
se nicht mitspielen sollte, steht 
ein großes Festzelt zur Verfü-
gung.
Mehr Informationen auch 
unter: https://www.facebook.
com/summerbeginsparty/ . 

Summer Begins Party am Pfingstwochenende 
in Münster

Altheim (MA) Im Rahmen 
ihres Maibaumfestes hat die 
Freiwillige Feuerwehr Altheim 
mehrere Mitglieder für ihre 
jahrzehntelange Treue ausge-
zeichnet. Im Beisein der Ersten 
Beigeordneten der Gemeinde 
Münster, Denise Hast, wurden 
die Ehrenurkunden durch den 
ersten Vorsitzenden Ralf Kaiser 
und Rechner Daniel Ganz an 
Werner Lehr und Günter Will-
mann für jeweils 60 Jahre Mit-

gliedschaft überreicht. Michael 
Völker wurde für 50 Jahre ge-
ehrt. Thomas Baumann erhielt 
seine Urkunde für sein 25-jäh-
riges Jubiläum. Hast dankte 
den Geehrten für ihr Engage-
ment. „Unsere Vereine leben 
von ihren Mitgliedern. Eine 
große Mitgliederbasis ist insbe-
sondere auch für die Freiwilli-
gen Feuerwehren sehr wichtig, 
denn durch sie wird die Arbeit 
der Aktiven erst ermöglicht.“

Ehrungen für 
verdiente Altheimer 
Feuerwehrmitglieder 

Im Bild (v.l.): Ralf Kaiser, die Geehrten Werner Lehr, Günter Willmann und Thomas Baumann, 
Münsters Erste Beigeordnete Denise Hast und Daniel Ganz. Nicht mit auf dem Bild ist Michael 
Völker. � (Foto: privat)

Münster (MA) Die Muna Müns-
ter ist ein echtes Naturpara-
dies: Jahrzehntelang unbe-
rührt vom Menschen hat die 
Natur das riesige Areal zurück-
erobert und es sind Biotope 
von unschätzbarem Wert ent-
standen, von denen die Arten-
vielfalt profitiert. Im „Wisent-
wald“ fühlen sich nicht nur 
die Wisente und Wildpferde 
pudelwohl, sondern auch jede 

Menge Insekten. Seit Kurzem 
sind in der Muna auch einige 
Bienenvölker von Imker René 
Wallner zu Hause und finden 
dort ein großes Nahrungsan-
gebot. „Die Bienen sind super 
vital und haben den Winter 
ohne Verluste überstanden“, 
berichtet Wallner. „Das freut 
mein Imkerherz.“ Der erste 
„Muna-Honig“ ist also bereits 
fleißig in Arbeit…

Der erste „Muna-Honig“ 
ist in Arbeit 

Frau Falkenberg kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40
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 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Kirche Münster, Die-
burger Land

Gottesdienste
Sonntag, 10.Mai
9.30 Uhr: Konfirmation
11.30 Uhr: Konfirmation
Donnerstag, 14. Mai
10.30 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst an Christi Himmel-
fahrt im Pfarrgarten der Ev. Kir-
che Münster, Pestalozzistraße 8. 
Zusammen mit den Nachbarge-
meinden: Altheim, Dieburg, Ep-
perts- hausen, Harpertshausen 
und Groß-Zimmern.
Sonntag, 17.Mai
11.00 Uhr: Gottesdienst
Termine
Freitag, 8.Mai
15.00 – 18.00 Uhr: 4. Vorkonfitag 
in Münster (Beten ist wie…)
Mittwoch, 13. Mai
14.30 Uhr: Senioren-Treff

Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Margit.
binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter: Tel. 30 38 86.
Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 
3 in Dieburg: Montag, Dienstag 
und Donnerstag 10 - 12 Uhr,so-
wie Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr. Tel. 888 65, Fax: 
06071/88835, E-Mail: kirchen-
gemeinde.dieburger-land@ekhn.
de. Die Außenstelle Ev. Kirche 
Münster, Pestalozzistraße 8a 
(Pfarrhaus) ist  Mittwochvor-
mittag von 9.30 bis 11.30 Uhr 
besetzt.
Die Konfirmations-Gottes-
dienste finden in Münster in 

der Ev. Kirche, am Sonntag, 10. 
Mai um 9.30 Uhr und 11.30 
Uhr statt. Um 9.30 Uhr: Henry 
Chang Helgolandring 89, Nina 
Eichhorn Theodor-Storm-Str. 
2,Pauline Enders Pellwormer Str. 
21,Lidija-Marie Gerth Robert-
Koch-Str. 4A, Mika Lutz Sylter 
Str. 4, Zoe Martinez Fajardo Hel-
golandring 53 D, Lea Marie Pfef-
fer Fichtenweg 7, Hannah Wan-
dinger Eduard-Vogel-Str. 21.
Um 11.30 Uhr: Leonard Kesler 
Darmstädter Str. 16, Jonas Müller 
Auf der Beune 6 a, Emma Pflü-
ckebaum Heinrich-von Kleist-
Str. 27, Jasmin Ryan Eduard-Vo-
gel-Str. 114, Marleen Schuller 
Helgolandring 102, Luna Stipp-
ler Trautenauer Str. 31.
Das gemeinsame Tauffest 
findet dieses Jahr am 28. Juni 
um 10.30 Uhr statt. Unter frei-
em Himmel am Anglerteich in 

Groß-Zimmern. Anmeldungen/
Infos unter kirchengemeinde.
dieburger-land@ekhn.de Tel. 888 
65.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 10.00 Uhr Taufe am See
Mittwoch: 17.00 Uhr Jungschar 
Donnerstag: 20.00 Uhr Haus-
kreise nach Absprache
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchenstun-
de,  20.00 Uhr Teenies 
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de                                        

Ev. Kirche Altheim, Die-
burger Land

Sonntag, 10.Mai
10.15 Uhr: Gottesdienst mit tra-
ditionellem Altheimer Brunnen-
fest. Gemütliches Mittagessen 
und Kaffee & Kuchen. Schönes 
musikalisches Rahmen-Pro-
gramm  des Männergesangsver-

eins MGV 1863 Altheim.
Donnerstag, 14. Mai 
10.30 Uhr: Nachbarschafts-Got-
tesdienst im Pfarrgarten 
der Ev. Kirche in Münster
19.30 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 15.Mai
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 17.Mai 
9.00 Uhr: Gottesdienst in Har-
pertshausen
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrerin 
Dr. Alida Euler nach telefo-
nischer Vereinbarung unter Tel. 
0176 / 810 628 76 oder unter 
E-Mail: alida.euler@ekhn.de.
Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 
3 in Dieburg: Montag, Dienstag 
und Donnerstag 10 - 12 Uhr 
sowie Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr. Tel. 888 65, Fax: 
06071/88835, E-Mail: kirchen-
gemeinde.dieburger-land@ekhn.
de.

Gottesdienste 	                          
Freitag, 8. Mai
16.00 Uhr:  Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Eucharisti-
sche Anbetung  
Samstag, 9. Mai
17.15 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Beichtgelegen-

heit
18.00 Uhr:  Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Eucharis-
tiefeier für  Hildegard u. Heinz 
Weber 
Sonntag, 10. Mai
10.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier für 
Jürgen Rother, für die leben-
den und verstorbenen Ange-
hörigen der Familien Pfeif-
fer, Fehn, Dangel und Vogel, 
für Eheleute Theo und Maria 
Grimm, für Robert Ruhmann, 
Eheleute Liesel und Johann 
Werner und Angehörige 
10.00 Uhr: Pfarrzentrum Aula, 

Münster Kinderwortgottes-
dienst  
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kom-
munion Mittwoch, 13. Mai
18.00 Uhr:  Bildstock Im Nie-
derfeld, Eppertshausen Rosen-
kranz  
18.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen	
Eucharistiefeier am Vorabend 
zu Christi Himmelfahrt  
Donnerstag, 14. Mai
Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier  

Freitag, 15. Mai
10.00 Uhr: 	 Seniorenzen-
trum St. Hildegard, Epperts-
hausen Eucharistiefeier  
16.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Eucharisti-
sche Anbetung  
Sonntag, 17. Mai
10.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster	Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion  
10.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Eucharistie-
feier für  Maria und Manfred 
Peter 
10.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, Ep-

pertshausen Kinderwortgottes-
dienst 
Katholische Kirchenge-
meinde St. Christophorus, 
Dieburger Land: Bruchweg 
11, 64832 Babenhausen, Tele-
fon 06073 / 4241, E-Mail-Ad-
resse: pfarrei.dieburger-land@
bistum-mainz.de. Bankverbin-
dung:	 DE90 3706 0193 0029 
4670 05	 BIC GENODD1PAX
Kontaktstelle Eppertshau-
sen: Schulstraße 2 in Epperts-
hausen,Kerstin Murmann. Öff-
nungszeiten: Montag 17 - 18 
Uhr, Donnerstag 10 - 12 Uhr. 
Gemeindereferentin claudia.

schoening@bistum-mainz.de - 
Tel.: 0163 / 2931517.
Kontaktstelle Münster: 
Frankfurter Straße 31 in Müns-
ter, Marina Straszewski. Öff-
nungszeiten: Mittwoch 14 - 16 
Uhr, Freitag  10 - 12 Uhr.
Gemeindereferentin regi-
na . sch ind le r- chr i s te @bis -
tum-mainz.de, Tel. 0176 / 
12539378.
In dringenden seelsorgli-
chen Fällen: Leitender Pfar-
rer Alexander Vogl - Tel. 0176 
/ 12539345, Pfarrvikar: Bern-
hard Schüpke - Tel. 0176 / 
12539377.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Kirche Eppertshau-
sen, Dieburger Land

Gottesdienste
Sonntag, 10.Mai
19.00 Uhr: Iona-Andacht. Die 
Kollekte ist bestimmt für die 
Stiftung SternenLicht Epperts-
hausen.
Sonntag, 17.Mai

9.30 Uhr: Gottesdienst mit an-
schließendem Kirchkaffee.
Mittwoch, 20.Mai
19.00 Uhr: Ökumenisches Frie-
densgebet
Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Minis“ Jahrgang 2021/2022, 
Ansprechpartnerin Frau Qase-

mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de).
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Konfetti“ Jahrgang 2023/2024, 
Ansprechpartnerin Frau Ries (fa-
milieriesepp@gmail.com) 
Vorschau
Freitag, 8.Mai
15.00-18.00 Uhr: Vorkonfitag in 

Münster.
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus.
Montag, 11. Mai
10.30-11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft im ev. Gemeinde-
haus mit Klavierpädagogin Ger-
da Stockinger statt. Anmeldung 
unter Tel. 06073/63631. Ein Ein-
stieg ist jederzeit möglich. Bei je-
dem Treffen ist ein Teilnehmer-
betrag von 3 Euro zu entrichten.
Mittwoch, 13. Mai
19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-
pe “Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus

Freitag, 22.Mai
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 
3 in Dieburg: Montag, Dienstag 
und Donnerstag 10 - 12 Uhr 
sowie Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr. Tel. 888 65, Fax: 
06071/88835, E-Mail: kirchen-
gemeinde.dieburger-land@ekhn.
de.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johannes.

opfermann@ekhn.de.
Seelsorge- und Hospizar-
beit: Die Seelsorge- und Hos-
pizarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Begleitung 
am Ende des Lebens, Trauerarbeit 
oder auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, Tel. 
612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia 
Schuler, Tel. 0160/4755181.

Münster/Altheim (MA)  Von 
Montag, 11. bis Samstag, 16. 
Mai, findet eine Kleidersamm-
lung für Bethel durch die Evan-
gelische Kirchengemeinde Die-
burger Land statt. Gesammelt 
wird gut erhaltene Oberbeklei-
dung, Schuhe (bitte paarweise 
bündeln), Handtaschen, Bett-
wäsche sowie Federbetten- Kis-
sen- jeweils gut (am besten in 
Säcken) verpackt.
Abgabestellen:  Ev. Kirche 
Altheim: Kirchstr. 18, Müns-
ter - Altheim. Ev. Kindergarten 
Münster: Walter-Kolb-Platz1, 
Münster. Ev. Kirche Münster: 
Hintereingang (ehemals Pfarr-
büro), Pestalozzistr. 8, Münster. 
Jeweils von 9 bis 17 Uhr.
Kleidersäcke liegen ab sofort an 
den Abgabestellen aus. Es kön-
nen auch gebrauchte Plastiktü-
ten aus dem eigenen Haushalt 
benutzt werden. Dies hilft, die 
Neuproduktion und Entsor-
gung von Plastikmüll zu redu-
zieren.

Kleidersammlung            
für Bethel

Münster/Eppertshausen (MA) 
Die Evangelische Kirchenge-
meinde Dieburger Land lädt 
am  Sonntag, 7. Juni, ein, im 
Gottesdienst Konfirmations-Ju-
biläen zu feiern:   In der Ev. Kir-
che Münster um 11 Uhr und in 
der Ev. Kirche Eppertshausen 
um 9.30 Uhr statt. 
Eingeladen sind die Jahrgänge, 
die ein solches Jubiläum 2026 
feiern möchten: 25 Jahre – Sil-
berne Konfirmation, 50 Jah-
re – Goldenen Konfirmation, 
60 Jahre – Diamantene Kon-
firmation, 65 Jahre – Eiserne 
Konfirmation, 70 Jahre – Gna-
denkonfirmation, 75 Jahre – 
Kronjuwelenkonfirmation, 80 
Jahre – Eichenkonfirmation, 
85 Jahre – Engelkonfirmation.
Bei Interesse Anmeldung bis 
zum 22. Mai im Gemeinde-
büro (Tel. 88865 od. kirchen-
gemeinde.dieburger-land@
ekhn.de).

Konfirmationsjubilä-
um in Münster und 

Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Fast ein 
halbes Jahrhundert feiert 
der Odenwaldklub an Him-
melfahrt sein traditionelles 
Waldfest. Zuerst im kleinen 
Rahmen an der Abtei-Schutz-
hütte mit bescheidenen Mög-
lichkeiten und allmählich 
wuchs es in den folgenden 
Jahren zu einem Event, der 
ein fester Bestandteil des Ver-
anstaltungskalenders in der 
Gemeinde wurde. Mit dem 
Ausbau des „Haus Wester-
mann“ als Alternative zum 
Waldfestplatz, bot sich der 
OWK-Jugend eine optimale 
neue Wirkungsstätte. Strom, 
Wasser, Küche und Toiletten 
waren vor Ort und mussten 
nicht aufwändig aufgebaut 
werden. Für viele Jahre war 
es das Ziel der Eppertshäuser 
und aus den Nachbargemein-
den an „Vatertag“.
Durch die Umwandlung von 
Haus Westermann in den 
Waldkindergarten musste 

ein neuer Standort gesucht 
werden. Den fand der Oden-
waldklub im Pfarrgarten der 
Katholischen Kirche, in dem 
das Fest nun durchgeführt 
wird. Im schattigen Garten 
und mit dem „Da-Vinci-Bo-
gen“ präsentiert sich der Ver-
ein mit seinen vielseitigen 
Aktivitäten. Zum Frühschop-
pen gegen 11 Uhr spielt die 
„Owwedäler Dorfmussig“ 
zünftig auf.
Am Feiertag ab 11 Uhr hat sich 
die Küche auf den Ansturm 
vorbereitet und für jeden 
Geschmack ist etwas dabei. 
Von Rollbraten, Pommes oder 
den frittierten Champignons, 
Bratwurst und belegte Bröt-
chen stehen auf dem Speisen-
plan. Musikalisch untermalt 
das Jugend- und Mandolinen-
orchester und die Volkstanz-
gruppen treten ebenfalls am 
Nachmittag auf. Eine große 
Kuchentheke im Jugendheim 
wartet auf die „Süßmäuler“. 

Odenwaldklub Eppertshausen feiert an 
Himmelfahrt im Pfarrgarten

Münster (MA) Ende unternahm 
die Wandergesellschaft „Frisch 
Auf“ eine abwechslungsreiche 
Mehrtagesfahrt an die Mosel 
nach Traben-Trarbach. Bei über-
wiegend guten Wetterbedingun-
gen erwartete die Teilnehmen-
den ein gelungenes Programm 
aus Bewegung, Naturerlebnis 
und geselligem Beisammensein. 
Nach der Ankunft wurde direkt 
eine erste, kleinere Einführungs-
wanderung unternommen, die 
Gelegenheit bot, sich mit der 
reizvollen Mosellandschaft ver-
traut zu machen. 

Der folgende Tag stand ganz 
im Zeichen des Moselsteigs. 
Auf eine anspruchsvolle Etap-
pe konnten die Wandernden 
die landschaftliche Vielfalt der 
Region hautnah erleben. Steile 
Weinberge, schmale Pfade und 
beeindruckende Ausblicke ins 
Mosel Tal forderten Kondition 
und Trittsicherheit, belohnte 
jedoch mit unvergesslichen Pa-
noramen. Unterwegs blieb auch 
ausreichend Zeit für Pausen, 
Gespräche und das gemeinsame 
Genießen der Natur. Der dritte 
Tag führte im Tal an der Mo-

sel entlang. Man fuhr mit der 
Bahn nach Reil und wanderten 
am Flussbett entlang bis nach 
Traben-Trarbach zurück. 
Am letzten Tag führte das Pro-
gramm nach Bernkastel-Kues. 
Dort erkundete die Gruppe die 
historische Altstadt mit ihren 
Fachwerkhäusern und verwin-
kelten Gassen. Zum gelungenen 
Abschluss der Fahrt kehrten alle 
gemeinsam im Kloster Machern 
ein, wo die vergangenen Tage 
noch einmal in geselliger Atmo-
sphäre Revue passiert wurden.�  
� (Foto: privat)

Mehrtageswanderung an der Mosel 
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In vielen Städten ist Parkraum
knapp. Um Anwohnerinnen und
Anwohner in urbanen Gebieten
zu entlasten, bietet Netto Marken-
Discount seit April freie Stellplätze
bundesweit zur Vermietung an.
Zwischen 18:00 und 08:00 Uhr
können an rund 150 Filialstandor-
ten Stellplätze flexibel gebucht wer-
den. Die Buchung erfolgt bequem
über einen QR-Code direkt vor Ort.
Während der Kernöffnungszeiten

stehen die Parkplätze weiterhin Kun-
dinnen und Kunden kostenlos zur
Verfügung. Außerhalb der Hauptge-
schäftszeiten bleiben jedoch vieler-
orts Stellplätze ungenutzt. Mit dem
neuen, innovativen Angebot schafft
Netto eine strukturierte Lösung, die
zusätzlichen Parkraum schafft, ohne
neue Flächen zu versiegeln.

Digitale Buchung
„Das Modell ist ein Service für die

Nachbarschaft unserer Filialstandor-
te und bietet dort zusätzliche Park-

möglichkeiten, wo sie besonders ge-
braucht werden. Gleichzeitig bleibt
das Parken für unsere Kundinnen
und Kunden jederzeit gewährleistet,
um ein angenehmes Einkaufserleb-
nis zu ermöglichen“, sagt Christina
Stylianou, Leiterin der Netto-Unter-
nehmenskommunikation.
Nach dem Scannen des QR-

Codes gelangen Nutzerinnen und
Nutzer in die App des jeweiligen
Parkplatzanbieters und können Ta-
ges-, Wochen- oder Monatstarife
auswählen. Die Verfügbarkeit der
Stellplätze wird je Filiale individuell
gesteuert und kann bei Bedarf ange-
passt werden. Netto arbeitet dabei
mit verschiedenen Parkplatz-Anbie-
tern wie zum Beispiel Park & Con-
trol, Wemolo, Loyal Parking und
Parken & Management zusammen.

Feierabendparken für die Nachbarschaft

Netto Marken-Discount vermietet Stellplätze

Netto-Unternehmenssprecherin Christina
Stylianou mit Daniel Riehn, Commer-
cial Director der APCOA Deutschland
GmbH und Geschäftsführer der Park
& Control PAC GmbH auf einer Netto-
Parkfläche mit Feierabendparken.

ANZEIGE

Münster (MA) Kürzlich fand 
die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des Musikver-
eins 1914 Münster im Bistro 
der Kulturhalle statt. 
Nach der Begrüßung durch 
den Vorsitzenden Justus Bröd-
der wurde eine Gedenkminu-
te für die verstorbenen Mit-
glieder des Vereins eingelegt, 

ehe die Jahresberichte der 
Schriftführerinnen sowie der 
Dirigenten und Gruppenleiter 
des Vereins vorgetragen wur-
den. In den Berichten konnte 
auf ein erfolgreiches Jahr 2025 
zurückgeblickt werden. Neben 
vielen Umzügen und Auftrit-
ten in Münster, Dieburg und 
Groß-Zimmern war ein beson-

deres Highlight die Fahrt nach 
Ulm/Neu-Ulm zum Deutschen 
Musikfest und das gemeinsa-
me Platzkonzert dort mit dem 
Orchester des Musikverein 
Viktoria 08 Ober-Roden. Ein 
weiterer Höhepunkt des Jahres 
war neben dem alljährlichen 
Festlichen Konzert, im letzten 
Jahr unter dem Motto „Frank-

reich“, das erste Konzert für 
Kinder, bei dem der Verein vie-
le Kinder für Musik begeistern 
konnte. Im Anschluss wurde 
der Bericht des Rechners und 
der Kassenprüfer vorgetragen, 
sodass die Kasse und der bishe-
rige Vorstand entlastet werden 
konnten. Als nächstes standen 
die Neuwahlen des Vorstandes 
auf der Agenda. Da mehrere 
Mitglieder des Vorstandes sich 
nicht erneut zur Wahl aufstel-
len ließen, gab es einige Än-
derungen im Vorstand und 
an der Vereinsspitze. Der neue 
Vorstand setzt sich aus den fol-
genden Ämtern zusammen:1. 
Vorsitzende – Erika Matheis,2. 
Vorsitzende – Alena Bell,1. Rech-
ner – Lukas Spieß,1. Schrift-
führerin – Judith Schneider,2. 
Rechnerin – Sarah Heinrichs 2. 
Schriftführerin – vakant,Leiter 
Wirtschaftsausschuss – Hubert 
Grießmann,Leiter Bauaus-
schuss – Andreas Roßkopf,Lei-
terin Ausbildungsausschuss 
– Alina Dollheimer,Leiter Mu-
sikausschuss – Florian Armbrus-
ter,Leiterin Presseausschuss 
– Bianca Vay,Leiter Notenwar-

tausschuss – Florian Hinze,Lei-
ter Vergnügungsausschuss 
– vakant,Neuer Kassenprüfer – 
Nadine Heckwolf.
Die Jugendleiter Marik Roßkopf 
und Lina Schickedanz, die am 
27.Februar in der Jugendvoll-
versammlung gewählt wurden, 
wurden bestätigt.
Nach zwei Jahren als 1. Vor-
sitzender schied Justus Bröd-
der aus dem Vorstand des 
Musikvereins aus. Der Verein 
bedankt sich für sein Engage-

ment und seine Arbeit im und 
für den Verein. Zum Abschluss 
der Versammlung wurde unter 
dem Punkt Verschiedenes ein 
Ausblick auf die anstehenden 
Termine gegeben. Der Verein 
erhofft sich, wie auch im letz-
ten Jahr, einen großen Erfolg 
mit einem weiteren Konzert 
für Kinder am 31. Mai. Zum 
Abschluss bedankte sich der 
Vorstand bei allen Mitgliedern 
des Vereins für das vergangene 
Jahr. 

Musikverein Münster wählt neuen Vorstand

Im Bild: (hinten v.l.) Bianca Vay, Florian Hinze, Marik Roßkopf, 
Alina Dollheimer, Florian Armbruster; (vorne v.l.) Judith Schnei-
der, Alena Bell, Erika Matheis, Lina Schickedanz, Lukas Spieß). 
� (Foto: MVM)

Kapitalmärkte verändern sich 
nicht über Nacht, aber wenn 
sie sich verändern, dann 
grundlegend. Der Übergang 
vom Parketthandel zum elekt-
ronischen Handel war ein sol-
cher Moment. Prozesse wurden 
schneller, Märkte globaler, der 
Zugang einfacher.
Heute stehen wir vor der nächs-
ten Entwicklungsstufe. Aktien, 
Anleihen und Fonds werden zu-
nehmend vollständig digital ab-
gebildet und gehandelt. Unter 
dem Begriff Tokenisierung ent-
steht eine Infrastruktur, in der 
Kauf, Verkauf und Abwicklung 
nahezu gleichzeitig erfolgen.
Der Internationale Wäh-
rungsfonds beschreibt diese 
Entwicklung als strukturelle 
Veränderung der Finanzmarkt-
architektur. Es geht nicht mehr 
nur um Effizienz, sondern um 
die Frage, wie der Handel mit 
Wertpapieren künftig organi-
siert ist.
Warum das bestehende 
System an Grenzen stößt
Das heutige Börsensystem ist 
leistungsfähig, aber nicht frei 
von Reibung. Zwischen dem 
Kauf einer Aktie oder Anleihe 
und der finalen Abwicklung 

liegen häufig ein bis zwei Tage. 
Mehrere Intermediäre sind not-
wendig, um Transaktionen zu 
bestätigen und abzuschließen.
In einer digital vernetzten Welt 
wirkt dieses Modell zunehmend 
aus der Zeit gefallen. Informati-
onen entstehen rund um die 
Uhr, der Handel mit Wertpa-
pieren findet jedoch weiterhin 
innerhalb fester Börsenzeiten 
statt. Diese Diskrepanz wird im-
mer sichtbarer.
Wenn Märkte nicht mehr 
warten
Besonders deutlich wird das 
in Phasen erhöhter Unsicher-
heit. Wenn relevante Ereignisse 
außerhalb der Handelszeiten 
stattfinden, können Aktien, 
Anleihen oder Fonds zunächst 
nicht über klassische Börsen 
gehandelt werden. In solchen 
Momenten verlagert sich die 
Preisbildung zunehmend auf 
digitale Handelsinfrastruk-
turen, die unabhängig von 
Börsenöffnungszeiten funktio-
nieren. Preise entstehen dort in 
Echtzeit, während traditionelle 
Märkte noch geschlossen sind. 
Wenn die Börsen öffnen, re-
agieren sie häufig nur noch.
Das ist kein Randphänomen. 

Es ist ein Hinweis darauf, dass 
sich der Ort der Preisbildung 
verschiebt.
Der 24/7-Handel wird zur 
neuen Normalität
Vor diesem Hintergrund ent-
wickelt sich ein Merkmal zu-
nehmend zum Standard: die 
kontinuierliche Handelbarkeit 
von Wertpapieren. Der Inter-
nationale Währungsfonds weist 
darauf hin, dass Tokenisierung 
nicht nur Prozesse beschleu-
nigt, sondern auch die Mecha-
nik von Liquidität, Risiko und 
Vertrauen verändert. Märkte 
reagieren schneller, Abwicklun-
gen erfolgen nahezu in Echtzeit.
Für Anleger bedeutet das kon-
kret: Aktien, Anleihen und 
Fonds werden perspektivisch 
nicht mehr nur zu festen Zeiten 
gehandelt, sondern jederzeit. 
Märkte pausieren nicht mehr.
Was sich für Anleger konkret 
verändert
Diese Entwicklung bleibt nicht 
abstrakt. Sie verändert den 
Alltag von Anlegern. Aktien 
können künftig unabhängig 
von klassischen Börsenzeiten 
gehandelt werden. Anleihen 
werden schneller abgewickelt, 
ohne mehrtägige Verzöge-

rung. Fondsanteile könnten 
perspektivisch kontinuierlich 
handelbar werden, statt nur 
einmal täglich bewertet zu 
werden. Gleichzeitig steigt die 
Geschwindigkeit, mit der sich 
Preise an neue Informationen 
anpassen.
Das hat zwei zentrale Konse-

quenzen. Erstens: Handelszei-
ten verlieren an Bedeutung. 
Entscheidungen sind nicht 
mehr an Öffnungszeiten gebun-
den. Zweitens: Märkte reagieren 
unmittelbarer. Kursbewegun-
gen entstehen schneller und 
können sich schneller fortset-
zen.
Der Handel wird einfacher zu-
gänglich – aber anspruchsvoller 
in der Umsetzung.
Ein Markt im Übergang
Diese Transformation wird 
nicht abrupt erfolgen. Bestehen-
de Börsenstrukturen werden 
sich weiterentwickeln, während 
neue Systeme parallel entstehen. 
So wie der elektronische Handel 
den Parketthandel schrittwei-
se ersetzt hat, wird auch diese 
Entwicklung Zeit benötigen. 
Entscheidend ist jedoch die 
Richtung. Der Handel mit Akti-
en, Anleihen und Fonds bewegt 
sich klar in Richtung Echtzeit 
und permanente Verfügbarkeit.
Was Sie jetzt beachten soll-
ten
Für Sie als Anleger ergibt sich 
daraus eine zentrale Frage: Wie 
gehen Sie mit einem Markt um, 
der jederzeit geöffnet ist?
Die Antwort liegt nicht darin, 

häufiger zu handeln. Im Gegen-
teil. In einem Markt, der per-
manent reagiert, wird Disziplin 
wichtiger als Aktivität. Wer ver-
steht, wie sich die Struktur des 
Handels verändert, trifft bessere 
Entscheidungen. Nicht, weil er 
schneller ist – sondern weil er 
einordnet, was passiert.
Denn die eigentliche Verän-
derung findet nicht auf dem 
Bildschirm statt. Sondern im 
System dahinter.
Und genau dieses System wird 
gerade neu gebaut.
Treten Sie in Dialog mit mir
Wenn Sie sich intensiver mit 
diesen Entwicklungen beschäf-
tigen oder Ihre Perspektive tei-
len möchten, freue ich mich 
über den Austausch unter sup-
port@finexity.com
(Paul Huelsmann)

Ein Markt im Wandel
Anlegerwissen: In fünf Jahren werden Sie Aktien anders handeln als heute - und wahrscheinlich öfter, als Sie denken

Paul Huelsmann ist Vorstands-
vorsitzender der FINEXITY 
Group und treibt als Experte 
für tokenisierte Finanzinstru-
mente die Modernisierung der 
Kapitalmärkte in Europa sowie 
im Nahen Osten voran. Zudem 
ist er Mitglied des Börsenrats 
der Börse München und betei-
ligt sich aktiv am strategischen 
Dialog zu Marktstruktur und 
regulatorischer Entwicklung. 
� (Foto: Promo)

Rödermark (NHR) Nahezu 14 
Jahre ist das Goldhaus Röder-
mark im Herzen Ober-Rodens 
ansässig. Hier dreht sich alles 
rund um Schmuck und Uhren 
– der Service des Fachgeschäfts 
ist umfassend und bietet für je-
des Event und jeden Anlass das 
Passende. 

Dieser Service beinhaltet selbst-
verständlich auch den Ankauf 
von Gold und anderen Edelme-
tallen. Hier präsentiert sich das 
Goldhaus Rödermark seinen 
Kunden als vertrauenswürdi-
ger und fairer Partner. Inhaber 
Matay Turgay liegt die Sicher-
heit – gerade von älteren Kun-
den – sehr am Herzen. „Gold-

verkäufer sollten auf seriöses 
Geschäftsgebaren achten, zuvor 
den Goldpreis abfragen und sich 
nicht von überzogenen ‚Fanta-
siepreisen‘ locken lassen“, erklärt 
Turgay. Ab einem Verkaufswert 
von 2000 Euro müsse man sich 
als Verkäufer legitimieren, wenn 
dies bei einem Goldgeschäft 
kein Thema sei, sollte man seine 
Schätze wieder mit nach Hause 
nehmen, rät der Experte. Auch 
Angebote, die „Höchstpreise“ 
für Altgold und anderes verspre-
chen, nennt er unseriös. „Der 
Goldankauf richtet sich immer 
nach dem aktuellen Wert“, sagt 
er.
Mit seinem riesigen Schmucksor-
timent, inklusive Verlobungs- 

und Trauringen, einem großen 
Angebot an hochwertigen Uh-

ren, der Reparatur von Schmuck 
und Uhren aller Art bis hin zum 

Batteriewechsel ab 5 Euro, bie-
tet der Einzelhändler in seinem 
Laden in Ober-Roden einen 
echten Rundum-Service und 
ein Einkaufserlebnis vor Ort. 
Und auch das ist Matay Turgay 
ein Anliegen, dass die Men-
schen lokal kaufen. „Ich finde, 
das sollten Eltern schon ihren 
Kindern vermitteln, dass man 
in seinem Wohnort einkauft“, 
meint der Juwelier. „Den Ein-
kauf und Service vor Ort weiß 
man erst zu schätzen, wenn es 
ihn nicht mehr gibt.“ Ohrlochs-
techen etwa - auch das wird im 
Goldhaus Rödermark angebo-
ten. Sehr gefragt sind außerdem 
die im Laden erhältlichen Son-
deranfertigungen und indivi-

duellen Gravuren. Kommt ein 
Kunde mit speziellem Wunsch, 
macht der Familienbetrieb vieles 
möglich: Matay Turgays Bruder 
hat eine Goldschmiedelehre in 
Hanau absolviert und der Profi 
führt diese Arbeiten an den be-
sonderen Schmuckstücken sorg-
fältig aus. „Wir tun alles, damit 
unsere Kunden zufrieden sind“, 
verspricht der Inhaber.
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 10 bis 16 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr. 
Goldhaus Rödermark, Schulstra-
ße 2, gegenüber der Sparkasse, 
Rödermark, Tel. 06074 6808435, 
infor@juwelier-goldhaus.de, ju-
welier-goldhaus.de
� (Foto: RMV)

Goldhaus Rödermark seit Langem in Ober-Roden etabliert:                                                                   
Besondere Schmuckstücke und Rundum-Service

� Anzeige

� Anzeige
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Münster (MA) Alle Jahre wieder 
veranstaltet der Jugendförder-
kreis  seinen beliebten Turniere 
um den 1. Mai. Diesmal waren 
jeweils zwei G-, F-, E- und D-Ju-
gend-Turniere geplant. Bei bes-
ten Fußballwetter konnte der SV 
wieder viele Fußballbegeisterte 
Kinder samt Eltern, Großeltern 
und Geschwister auf dem Mäus-
berg begrüßen. Besonders bei 
den Kleinsten nutzten die Eltern 
den Tag für einen Familienaus-
flug. 
Am 1. Mai standen die Turniere 
der G- und E-Jugenden auf dem 
Programm. Bei den Kleinsten 
(U9 und jünger) wurde gemäß 
den neuen Spielformen gespielt. 
3 gegen 3 oder 4 gegen 4 und dar-
aus resultierend  begeisterten die 
kleinen Kicker mit vielen Ball-
kontakten und Torerfolgen ihre 
Angehörigen. Alle Spielfelder des 
SV kamen bei diesem Großereig-
nis zum Einsatz. Da bei den G- 
und F-Jugend keine Platzierun-
gen ausgespielt und ausgelobt 
wurden, kann man nur über die 
Begeisterung und den enormen 
Einsatz der kleinen Fußballer be-
richten. Bei der U10 teilten sich 
Mannschaften in zwei Gruppen 
auf. Der SV war gleich mit drei 
Mannschaften am Start. Das 

sollte sich auszahlen. In einem 
spannenden Finale besiegten 
die Jungs TSG Frankfurter Berg 
mit 5:4 und holten den Turnier 
vor starker Konkurrenz aus Gie-
ßen und Würzburg. Die sechs 
E1- Mannschaften spielten am 1. 
Mai nachmittags. Der FC Gießen 
holte sich souverän vor Germa-
nia Ober-Roden den Turniersieg. 
Am Samstag waren dann die 
D-Jugenden dran. Im Zehner-
feld der U12er zeigte der Nach-
wuchs von TSG Königstein noch 
vor den Offenbacher Kickers die 
besten Leistungen. Die D2 holte 

hier einen guten vierten Platz. 
Bei der U13 machte sich dann 
die Unsitte der späten Absagen 
bzw. des Nichtantretens negativ 
bemerkbar. Zu guter Letzt waren 
nur drei Vereine am Start. Dafür 
entschädigte dann der Turnier-
sieg der SVM-Mannen vor JFV 
Groß-Umstadt und TSG König-
stein. 
Insgesamt konnten die Verant-
wortlichen wieder auf zwei ge-
lungene Turniertage zurückbli-
cken. � (Fotos: SVM)

Turnier-Trubel auf dem Mäusberg

Damen 1 – SC Klein-Krot-
zenburg � 5:5 
In einem ausgeglichenen Spiel 
stand es zur Halbzeit 3:3. Bei-
de Mannschaften holten je ein 
Doppel und gewannen zwei 
Einzel. Anschließend brachte 
das vordere Paarkreuz um Tanja 
Schade und Ella Berker den TTC 
mit 5:3 in Front. Doch die Gäs-
te gewannen die beiden letzten 
Einzel, sodass sich beide Mann-
schaften Remis trennten. Erfolg-
reich waren Ella Berker (2), Anne 
Mann und Tanja Schade je 1, so-
wie das Doppel Berker/ Gahler.
TTC 1 – TSV Klein-Umstadt 
� 4:6 
Nach der 4:6-Niederlage ge-
gen Groß-Umstadt endete das 
Spiel gegen Klein-Umstadt mit 
demselben Resultat. Zur Halb-
zeit stand es ausgeglichen 3:3, 
wobei sich die Mannschaft zu-
recht fragte, weswegen man 
nicht führte. Zwei der drei ver-
lorenen Spiele endeten im Ent-

scheidungssatz gegen den TTC. 
Im weiteren Verlauf gewann le-
diglich noch Jens Dony, sodass 
das Spiel unglücklich verloren 
ging. Für den TTC waren erfolg-
reich: Jan Wich, Stefan Fisch, 
Jens Dony (je 1) und das Doppel 
Wich/ Aydin.
Damen 2 – DJK-Spvgg. 
Mühlheim	  1:9 
Den Ehrenpunkt für die Mann-
schaft holte das Doppel Corinne 
Schwinn/ Annegret Gregor.
TTC 7 – TSV 1908 Richen III
�  5:5 
Im vorletzten Verbandsspiel 
ging es zuhause gegen den 
TSV Richen III. Um allerletzte 
Chancen zum Verbleib in der 2. 
Kreisklasse zu wahren wollte die 
Siebte unbedingt gewinnen. Das 
Doppel 1 mit Reimund Viertl/
Martin Lipinski mussten ihren 
Gegnern zum Sieg gratulieren, 
während das Doppel 2 um Hu-
bert Herrmann/Harry Sieb sieg-
te. Die anschließenden Einzel 

wurden dann auch fast freund-
schaftlich geteilt. Reimund 
Viertl und Hubert Herrmann 
spielten recht gut, mussten aller-
dings ihren Gegnern zum Sieg 
gratulieren. Martin Lipinski und 
Harry Sieb spielten sehr stark 
und gewannen ihre beiden Ein-
zel. Durch diesen Punkt hat die 
Mannschaft die Abstiegsplätze 
vorläufig verlassen.
SV Blau-Gelb Darmstadt – 
Jugend 19�  2:8 
Linus Werner rückte als Ersatz-
spieler nach und spielte stark 
auf, indem er alle seine drei Ein-
zel gewann. Die weiteren Punk-
te holten Julian Schledt (3) und 
Konstantin Ivanishev (2). Damit 
steht die Mannschaft weiterhin 
ohne Niederlage auf dem 1. Ta-
bellenplatz in der Bezirksklasse.
Für das Schlachtfest am 
4.Juni werden Kuchenspenden 
benötigt. Wer einen Kuchen 
beisteuern möchte, soll sich bei 
bei Reimund Viertl melden.

TTC Eppertshausen 

Münster (MA) Insgesamt 50 
Mitglieder waren der Einladung 
zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung  gefolgt um sich 
über die Entwicklung des Ver-
eins zu informieren. 
Nach der Begrüßung durch den 
Vereinsvorsitzenden und dem  
Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder gab  Kai Döring ei-
nen Überblick über das aktuelle 
Trainingsangebot sowie die Ak-
tivitäten des Vereins im vergan-
genen Jahr. 
Neben den sportlichen Erfol-
gen, u.a. eine Vizehessenmeis-
terschaft der Turnerin Julia Diaz 
Bolbas sowie weiteren tollen 
Platzierungen der Turnerin-
nen auf Hessenebene und im 
Turngau, einem zweiten Platz 
der Tanzgruppe „zweipunkt-
null“ auf dem Deutschen Turn-
fest, dem 1. Platz der Gruppe 

„Diversity“ bei den Hessischen 
Gruppenwettkämpfen DTB 
Dance sowie dem 2. Platz bei 
den Hessischen Tischtennis Se-
niorenmeisterschaften (Ü75) 
und der deutschen Vizemeister-
schaft bei den Senioren (Ü70) 
im Doppel durch Franz Traub, 
konnte Kai Döring auch über 
den Aufstieg der 3. TT-Mann-
schaft berichten. 
Auch die Veranstaltungen des 
Vereins verliefen durchweg po-
sitiv. Sowohl Sommerfest, Weih-
nachtsfeier als auch die von der 
Abteilung Tanzen organisierte 
Tanz-Matinee und die Auftritte 
der Bigband beim Tanztee und 
dem Herbstball fanden wieder 
eine große Resonanz. Weiter 
wurde über die Entwicklung 
innerhalb der Abteilungen be-
richtet, wobei die Tanz- und 
Turnabteilung  den größten 

Mitgliederzulauf verzeichnen 
konnten. 
Als Ausblick informierte Kai Dö-
ring über die geplanten Veran-
staltungen im laufenden Jahr.
Im Bericht der Rechner wurde 
über ein positives Vereinsergeb-
nis, die wichtigsten Ein- und 
Ausgabepositionen, die Kosten-
verteilung auf die einzelnen 
Abteilungen sowie die Planung 
für 2026 berichtet. Seitens der 
Rechnungsprüfer konnte Rein-
hard Schneider dem TV eine 
einwandfreie Buchführung be-
scheinigen. Dem Vorstand wur-
de daraufhin  von den anwe-
senden Mitgliedern Entlastung 
erteilt. 
Zum Abschluss der Veranstal-
tung stellte Tizian Ochmann 
die in der Vereinsordnung ver-
ankerten internen Regelungen 
zum Thema „Kindeswohl“ vor. 

Mitgliederversammlung des TV Münster

Münster (MA) Dass es bei der 
Gemeinde Münster nicht nur 
Jobs am Schreibtisch gibt, 
stellt Meike Appel von der 
Personalverwaltung in ihrer 
einführenden Präsentation 
vor. Denn neben der klassi-
schen Verwaltungsausbildung 
bildet die Gemeinde Münster 
Umwelttechnologinnen und 
Umwelttechnologen in der Ab-
wasserbewirtschaftung in der 
gemeindeeignenen Kläranlage 
sowie in Kooperation mit der 
Landrat-Gruber-Schule in Die-
burg Erzieherinnen und Erzie-
her aus. Am bundesweiten Gi-
rls‘ und Boys’Day am 23. April 
war daher bei der Gemeinde-
verwaltung und deren Einrich-
tungen an diesem Donnerstag 
viel los. In allen Arbeitsfeldern 
durften an diesem Aktionstag 
junge Menschen in Berufsfel-
der schnuppern, um erste Ein-

drücke für spätere berufliche 
Entscheidungen zu sammeln.
Zur Präsentation waren alle 
im Sitzungssaal des Rathauses 
zusammengekommen, um bei 
einem kleinen Snack die ein-
führende Präsentation zu hö-
ren. Danach begleiteten alle 
Ihre Ansprechpersonen in die 
verschiedensten Einsatzberei-
che: 2 der jungen Menschen 
besuchten die Kläranlage. 6 
Helferinnen und Helfer hatten 
an diesem Tag die Kinderbe-
treuungseinrichtungen  „Im 

Rüssel“, „Haus der Kinder“, 
„Naturkita“ und „Sonnenblu-
me“. Beim gemeindlichen Bau-
hof packten 4 junge Menschen 
tatkräftig mit an, während 
ein Junge Feuerwehrmann 
Timo Kreher über die Schulter 
gucken durfte. Nachmittags 
erfuhren 2 Mädchen in der 
Bücherei Münster, welche Auf-
gaben hier zum Arbeitsalltag 
gehören. Die anderen 6 waren 
in verschiedenen Bereichen des 
Rathauses eingesetzt. 
� (Foto: Gemeinde Münster)

Girls‘ und Boys’Day bei der                   
Gemeinde Münster

20 junge Menschen schnuppern in Berufsfelder                                        
im Öffentlichen Dienst

Münster (MA) Am 16.Mai wird 
ab 10 Uhr im Gersprenzstadi-
on zum zweiten Mal der Ger-
sprenzcup ausgetragen. Der 
Einrad Renncup erfreute sich 
schon im letzten Jahr bei Fah-
rern aus ganz Deutschland und 
darüber hinaus großer Beliebt-
heit. Bei bestem Wetter kämpf-
ten fast 40 Athletinnen und 
Athleten in Disziplinen wie dem 
100m Rennen, Weitsprung, Sla-
lomfahren, Einbeinfahren und 
vielen mehr um Medaillen. 
In diesem Jahr möchte der VR 
Münster mit dem Rennevent 
nun auch mehr Zuschauer ins 

Stadion locken. Parallel zu den 
unterschiedlich langen Rennen 
auf der Bahn haben diese auch 
immer die Möglichkeit sich den 
Weit- und Hochsprung Wett-
bewerb, sowie den Slalom an-
zuschauen. Diese Wettbewerbe 
können von den Sportlerinnen 
und Sportlern den ganzen Tag 
über absolviert werden. Auch 
für das leibliche Wohl wird bes-
tens gesorgt sein.
Für einen eher kleinen Verein 
wie den VR Münster ist ein sol-
cher Renntag natürlich auch 
immer mit Kosten verbunden, 
die teils nur schwer kalkuliert 

werden können. Deshalb freu-
en wir uns sehr über die groß-
zügige Spende über 400 Euro 
von der Quirin Privatbank, die 
Abteilungsdirektor Marcus Ja-
cob im Rahmen des Trainings 
dem Hauptorganisator des Ger-
sprenzcups, Carsten Schmidt, 
überreichte. Jacob zeigte sich 
sehr interessiert an den unter-
schiedlichen Disziplinen, wel-
che die Einradgruppe mittler-
weile ausübt und freute sich, 
mit dem Scheck einen Beitrag zu 
einem solch einmaligen Event 
leisten zu können. 
� (Foto: privat)

Gersprenzcup am 16. Mai in Münster

Am 3. Mai fanden in Darmstadt 
die Südhessischen Einzelmeis-
terschaften statt. Emil Hertel 
U18 dürfen wir zum Südhes-
senmeister im Speerwurf ( 
39,06m ) und zum Vizemeister 
im Kugelstoßen ( Bestleistung: 
10.86m) gratulieren.
Der TAV Eppertshausen sucht 
dringend einen Leichtathle-
tiktrainer oder Trainerin! Die 
Kinder sind zwischen 12 und 
18 Jahre. Bei Interesse per Mail 
leichtathletik@tav-eppertshau-
sen.de melden. Es wäre schön, 
wenn die Abteilung zukunftssi-
cher und nicht aufgelöst wird.

TAV Eppertshausen

Münster (MA) Sieg zum Ab-
schluss für die HSG EMU: Die 
Handballer aus Eppertshausen, 
Münster und Urberach zeigten 
in ihrem letzten Spiel der Be-
zirksliga-Saison 2025/26 eine 
deutliche Leistungssteigerung 
im Vergleich zur Vorwoche und 
sicherten sich gegen Hörstein/
Michelbach souverän zwei Punk-
te. Das Team von Sven Wirth 
steht damit in der Tabelle aktu-
ell auf dem fünften Platz (22:22 
Punkte), die Konkurrenz hat aber 
noch Spiele in der Hinterhand.
Der Start der HSG EMU erinner-
te ein wenig an die Pleite gegen 
Stockstadt/Mainaschaff. Die 
Hausherren kamen offensiv zu-
nächst überhaupt nicht zurecht. 
Sie verstrickten sich in kompli-
zierten Aktionen und schmissen 

den Ball mehrfach leichtfertig 
weg. Nach dem 0:2-Rückstand 
sorgten ein Tor des Rückraum-
spielers Simon Schwarzkopf, eine 
Siebenmeter-Parade von Niklas 
Beckmann und Treffer von Link-
saußen Niklas Inhoff sowie Ka-
pitän Jörn Fischer für die Trend-
wende (3:2, achte Minute). In der 
Folge blieb das Spiel in der Halle 
Urberach eine Zeit lang recht 
ausgeglichen, ehe sich die „Ers-
te“ leicht absetzen konnte (14:10, 
29.). Bis zur Pause verkürzten die 
Gäste noch ein wenig.
Nach dem Seitenwechsel steiger-
te sich das Team von Sven Wirth 
nochmal in der Deckung. Das 
Zusammenspiel zwischen Ab-
wehr und Torhüter passte wun-
derbar. In 20 Minuten kassierten 
die Herren I lediglich zwei (!) 

Gegentore – eine sensationelle 
Bilanz. Im Angriff spielten die 
Handballer aus Eppertshausen, 
Münster und Urberach unauf-
geregt ihr Konzept weiter, sodass 
sie bis auf elf Tore davonziehen 
konnten (24:13). Dabei ließen sie 
sogar noch einige Großchancen 
liegen. In den letzten zehn Mi-
nuten konnte sich auch noch 
der eingewechselte Patrick Roth 
im Gastgeber-Tor auszeichnen. 
Ansonsten passierte nicht mehr 
allzu viel. Robin Frank setzte 
schließlich den sehenswerten 
Schlusspunkt zum 27:18-Sieg der 
HSG EMU.
Weitere Ergebnisse
D-Jugend - SG RW Babenhausen 
II 	�  29:34 
Herren II - HSG Hörstein/Mi-
chelbach II � 29:21 

Starke Defensivleistung als Schlüssel
HSG EMU – HSG Hörstein/Michelbach 27:18



110,-€110,-€

pro Grammpro Gramm

Kostenlose Hausbesuche bis 100 km

Goldankauf Antik-Haus
JETZToder nie!Verwandeln SieIhre Pelzein Geld!

Telefon: 06182 – 796 21 97
Zellhäuser Straße 16 – 63533 Mainhausen / Mainflingen

Montag – Freitag 9.30 – 18.00 Uhr

Samstag 10.00 – 15.00 Uhr

Seligenstadt (Mainhausen)

159,- €159,- €
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Laminat und Platten
verlegen
• Innenarbeiten
• Abrissarbeiten
• Rollrasen verlegen
• Gartenarbeiten
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN

100% Kundenzufriedenheit

06106 - 279 19 22
0176 - 62 41 19 24

VORHER

NACHHER

300€
Neukundenrabattbis zum 31.05.26

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Freitag, 8. Mai
Abfuhr Gelber Sack

Standesamt
Sterbefall
Am 28.04.2026 in Eppertshau-
sen: Frau Brigitte Johanna Bra-
de geb. Wedhorn, Geburtsjahr 
1934

Erneuerung eines Spiel-
geräts auf dem Spielplatz 
Bayerswiese
Im Rahmen der regelmäßigen 
Spielplatzkontrollen wurde ein 
Spielgerät, das seit dem Jahr 
2007 in Betrieb war, als nicht 
mehr verkehrssicher einge-
stuft. Die Prüfungen erfolgen 
wöchentlich durch geschultes 
Personal des Bauhofs sowie in 
regelmäßigen Abständen durch 
einen externen Spielplatzprü-
fer. Dabei wurde festgestellt, 
dass das Gerät aufgrund sei-
nes Alters und Zustands nicht 
mehr repariert werden kann.
Aus Sicherheitsgründen wurde 
das Spielgerät nach 19 Jahren 
Nutzung im April abgebaut.
Die Entscheidung für ein neu-
es Spielgerät für den Spielplatz 
Bayerswiese ist bereits getrof-
fen worden. Das neue Spielge-
rät kostet 24.982,98 Euro inklu-
sive Aufbaukosten. Ein Teil der 
Aufbauarbeiten werden vom 
Bauhof der Gemeinde erbracht. 
Aufgrund der notwendigen 
Haushaltsfreigabe sowie der 
aktuellen Lieferbedingungen 
wird mit der Aufstellung des 
Spielgerätes voraussichtlich 
Ende Juni gerechnet.
Das neue Gerät wird wieder 
attraktive Spielmöglichkeiten 
bieten und unter anderem eine 
Wackelbrücke, eine Schnecken-
rutsche sowie einen Mittelturm 
mit Kletterwand umfassen. Bei 
der Auswahl wurde besonderer 
Wert auf langlebige und robus-
te Materialien gelegt.

Geburtstage und Jubiläen
08.05.2026
Udo Kadegge, Weißdornweg 7, � 73 Jahre
08.05.2026
Karl Larem, Am Sägewerk 4, � 70 Jahre
11.05.2026
Wenancjusz Ryszewski, Nieder-Röder Str. 12a, � 74 Jahre
12.05.2026
Emil Rudiferia, Hauptstr. 14,�  80 Jahre
12.05.2026
Walter Gruber, Im Kreuzbruch 7, � 87 Jahre

Silberne Hochzeit
11.05.2026
Dilek und Ibrahim Pektas, Georg-Büchner-Str. 14b

Vikt. Urberach - FVE� 0:4
Die Führung fiel in der 17. Mi-
nute nach einem sehenswer-
ten Angriff: Pilo wurde bis zur 
Grundlinie geschickt, zog nach 
innen und legte den  Ball mit 
viel Übersicht zurück auf Mur-
mann, der zur verdienten Füh-
rung einschob. Kurz darauf 
hatte   Murmann sogar das 2:0 
auf dem Fuß, traf mit einem Di-
stanzschuss jedoch nur die Lat-
te. In der 34. Minute  fiel dann 
das 0:2: Nach einer Ballerobe-
rung im Mittelfeld schaltete der 
FVE schnell um, nutzte die sich 
bietendenRäume konsequent 
und setzte Feuchtinger gut in 
Szene, der im Eins-gegen-eins 
souverän blieb und den Ball 
am Torwart vorbeischob. Der 
FVE war insgesamt spielbe-
stimmend, während Viktoria 
nur zu vereinzelten Halbchan-

cen kam,allerdings hätten die 
Gastgeber auch einen Elfmeter 
zugesprochen bekommen kön-
nen, was der Schiedsrichter   je-
doch anders bewertete. So ging 
es mit einer 2:0-Führung in die 
Pause. Nach dem Seitenwechsel 
ergaben sich durch  die etwas 
offensivere Ausrichtung der 
Gastgeber immer mehr Räume 
für den FV Eppertshausen, die 
zu gefährlichen Angriffen ge-
nutzt wurden. In der 56. Minu-
te fiel folgerichtig das 0:3: Nach 
einem starken Pass aus der Tiefe 
setzte sich Zeweldi durch, be-
hielt die Übersicht und legte 
quer auf Owusu, der nur noch 
einschieben musste. In der Fol-
ge ließ der 
FVE weitere gute Möglichkeiten 
ungenutzt, ehe in der Schluss-
minute doch noch das 0:4 fiel: 
Der nach Verletzungspause zu-
rückgekehrte André „Hardy“ 
Schneider schlenzte den Ball 
sehenswert mit dem linken Fuß 

ins Eck (90.). Beim anschließen-
den Jubel sorgte er für einen 
besonderen Moment, als er den 
Ball unter sein Trikot steckte 
und mit dem „Babyjubel“ seine 
baldige Vaterschaft verkündete 
– herzlichen Glückwunsch an 
dieser Stelle. Fazit: Ein auch in 
der Höhe verdienter Derbysieg  
für den FV Eppertshausen, der 
bei besserer Chancenverwer-
tung sogar noch deutlicher hät-
te ausfallen können. Das nächs-
te Spiel findet am Sonntag, 10. 
Mai, um 15 Uhr zuhause gegen 
die KSG Georgenhausen statt   
TSV Lengfeld II - FVE II� 3:2  
Man geriet früh mit 0:2 in 
Rückstand, kamen danach 
jedoch besser ins Spiel und 
verkürzten durch Joshua Seib  
nach einer Ecke auf 2:1. Nach 
der Pause fiel das 3:1. In der 
Schlussphase gelang durch Jazib 
Zahir noch der Anschlusstreffer 
zum 3:2, für mehr reichte es je-
doch nicht. Positiv hervorzuhe-

ben ist der Einsatz von Joshua 
Herd, der erste Minuten im ak-
tiven Bereich sammeln konnte. 
Kurz vor Spielende schwächten 
wir uns zudem durch eine Rote 
Karte selbst.
Am Sonntag, 10.Mai, um 13 
Uhr, empfängt man zuhause 
den PSV Groß-Umstadt.
Damengymnastik am heuti-
gen Donnerstag (7.) wie gewohnt 
von 18.45 bis 19.45 Uhr in der 
Sporthalle.
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: 16. Spieltag: Er eilt von 
Sieg zu Sieg und alle staunen. So 
kam „Porzeler“ Jürgen  unange-
fochten zu Tagessieg Nummer 
sieben. Weitere Platzierungen: 
2.  „Cosmos“ Herbert, 3.  „Mia-
san-mia“ Dieter, 4.  „Titsch“ 
Hans,  4.  „Wäscher“ Werner, 6.  
„Beedleheemer“ Hassan, 7.  „Ku-
gelblitz“ August, 8.  „Fuzzi“ Emil, 
9.  Gastspieler Bruno, 10.  „Bosse“ 
Hans, 11.  „Krollekopp“ Alfred, 
12.  „Heino“ Hubert. 

Fußballverein 1920 Eppertshausen

08.05. 	 Park Apotheke, Rathausplatz 1, Messel, Tel. 		
	 06159/5252
09.05.	 easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg, Tel. 	
	 06071/928020
10.05.	 St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster, Tel. 	
	 06071/31186
11.05.	 Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim, Tel. 	
	 06073/74830
12.05.	 Stern Apotheke, Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 	
	 06106/9261
13.05. 	 Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg, Tel. 	
	 06071/25959
14.05.	 Center Apotheke, Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, 	
	 Tel. 06074/914280

Apotheken-Notdienst

Eppertshausen (EA) Am 12. 
Mai, dem internationalen 
ME/CFS-Tag, beteiligt sich 
die Gemeinde Eppertshausen 
an der bundesweiten Aktion 
#LightUpTheNight4ME und 
setzt damit ein sichtbares Zei-
chen der Solidarität mit Men-
schen, die an der schweren 
neuroimmunologischen Er-
krankung ME/CFS leiden.
Als Gemeinde verstehen wir 
uns als Teil einer verantwor-
tungsvollen Gemeinschaft, 
die hinschaut, aufklärt und 
unterstützt Eine ME/CFS ist 
eine Erkrankung, die für Be-
troffene und ihre Familien 
mit erheblichen Einschrän-
kungen und großen Belas-
tungen verbunden ist – oft 
unsichtbar für die Öffentlich-
keit. Umso wichtiger ist es, 
diese Realität auch in Epperts-
hausen stärker ins Bewusst-
sein zu rücken.
Die Aktion lädt Kommunen, 
Institutionen, Vereine sowie 
Bürgerinnen und Bürger dazu 
ein, am Abend des 12. Mai 
Gebäude, Fenster, Brunnen 

oder andere Orte blau zu il-
luminieren. Die Farbe Blau 
steht dabei symbolisch für 
Aufmerksamkeit, Hoffnung 
und Solidarität. Jede einzelne 
Beleuchtung – ob groß oder 
klein – trägt dazu bei, das ge-
sellschaftliche Bewusstsein 
für ME/CFS zu stärken.
Wir möchten als Gemeinde 
Eppertshausen ein deutli-
ches Signal senden: Betrof-
fene dürfen nicht vergessen 
werden. Ihre Lebensrealität 
verdient Sichtbarkeit, Ver-

ständnis und eine bessere 
medizinische Versorgung. 
Deshalb unterstützen wir die-
se Aktion ausdrücklich und 
hoffen, dass sich auch viele 
Bürgerinnen und Bürger so-
wie lokale Akteure beteiligen.
Für mehr Sichtbarkeit, für 
mehr Verständnis und für 
mehr Hoffnung – deshalb ist 
„Eppertshausen dabei.“ Ich 
bedanke mich bereits im Vo-
raus bei allen, die sich betei-
ligen und diese wichtige Akti-
on unterstützen.

Eppertshausen beteiligt sich                  
am „Blauen Tag“ 

Zeichen der Solidarität mit ME/CFS-Betroffenen

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

ich darf Sie heute wieder über ak-
tuelle Angebote unserer Jugend-
pflege sowie weitere interessante 
Veranstaltungen in unserer Ge-
meinde informieren.
Derzeit findet immer dienstags 
(außer in den Ferien) von 17.45 
bis 18.45 Uhr in der Mehrzweck-
halle im Niederfeld unsere „wilde 
Bewegungsstunde“ statt. Dieses 
Angebot richtet sich an Kinder 
mit viel Bewegungsdrang. Neben 
Spiel und Spaß ist es mir besonders 
wichtig, dass dabei auch Werte wie 
Regelverhalten, Teamgeist und der 
richtige Umgang mit überschüs-
siger Energie vermittelt werden. 
Das Angebot ist an unser Box-Pro-
jekt für Jugendliche ab 14 Jahren 
angelehnt, das von Trainer Onur 
gemeinsam mit Samet und Subhi 
durchgeführt wird. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, eine Anmeldung ist 
per Telefon unter der 06071/3009-
43 möglich.
Besonders freut es mich, dass wir 
nach dem erfolgreichen Selbst-
stärkungskurs für Mädchen nun 
auch ein entsprechendes Angebot 
für Jungen anbieten können. Der 
Kurs findet in der Mehrzweck-
halle im Niederfeld an den Ter-
minen 07.05., 21.05., 11.06. und 
25.06.2026 jeweils von 18 bis 19 
Uhr statt. Auch hier wir um vor-
herige telefonische Anmeldung 
unter der 06071/3009-43 gebeten.
Auch unser beliebter Hofflohmarkt 
steht wieder an: Am 07.06.2024 
haben Sie von 10:00 bis 15:00 Uhr 
die Möglichkeit, durch die Höfe 
unserer Gemeinde zu schlendern, 
zu stöbern und miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Anmel-
dungen sind ab sofort über unsere 
Homepage bzw. das entsprechen-
de Formular möglich.
Für unsere Seniorinnen und Se-
nioren bieten wir zudem wieder 
Termine für die digitale Sprech-
stunde an. Am 27.05.2026 sowie 
am 8.07.2026 unterstützen wir Sie 
gerne bei Fragen rund um Smart-
phone, Tablet und Co. Um Voran-
meldung unter der 06071/3009-43 
wird gebeten.
Abschließend möchte ich Sie noch 
auf einen kostenfreien Vortrag der 
Volkshochschule zum Thema „Al-
ternde Hunde“ aufmerksam ma-

chen. Dieser findet am 10.06.2026 
von 15 bis 16.30 Uhr im Kleinen 
Saal der Bürgerhalle statt. Eine An-
meldung wird erbeten unter vhs@
ladadi.de.
Ich freue mich, wenn die Angebo-
te auf Ihr Interesse stoßen und rege 
genutzt werden.

Einladung zur Fotoausstellung
Ich lade Sie herzlich zur Eröffnung 
der Fotoausstellung „Passions-
spiele Eppertshausen – 20 Jahre 
Leidenschaft“ ein. Freuen Sie sich 
auf eindrucksvolle Bilder, die die 
besondere Atmosphäre, das große 
Engagement und die vielen bewe-
genden Momente der vergange-
nen Jahre lebendig werden lassen.
Eröffnung ist am Freitag, 8. Mai, 
um 16 Uhr. Die Ausstellung kann 
in den nächsten Wochen zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses be-
sichtigt werden.

Ihr Stephan Brockmann

Mitteilung des Bürgermeisters
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